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Woche 27

Lüfterrevision 
beim Abluftturm
Die XXL-Abzugshaube auf der Dornhalde jagt mit vier Ventilatoren
verbrauchte Luft aus dem Heslacher Tunnel in höhere Sphären

»  Anfang: Der erste Arbeitstag des neuen 
Degerlocher Bezirksvorstehers Colyn Heinze

»  Mitte: Die Erhaltungssatzung für die Mitte
Degerlochs soll nach 40 Jahren akutalisiert werden

»  Ende: Eleonore Veling schließt ihren Laden
Rotkäppchen & Café in der Löwenstraße 
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Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

Die Termine:
samstags von 9.00 - 14.00 Uhr

Korinnaweg 52 · 70597 Stgt. (Sonnenberg)
Tel. 0711 7657694 · Fax 0711 7657495
Info:hoermann-pflanzen.de - www.hoermann-pflanzen.de

15.07.
(Mögliche Änderungen behalten wir uns vor!)

Info@hoermann-pflanzen.de

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Volksschauspiele Ötigheim
Wenn einem Moralapostel wie dem despotischen Professor Nägler
seine vermeintlichen Tugenden über die Habgier und intellektuelle
Haarspalterei verloren gehen, so ist das Stoff genug für eine beißen-
de Gesellschaftskomödie, die auch heute nichts von ihremWitz und
ihrer Ironie verloren hat. Der moralisch integre Professor lebt mit Frau
und zwölf Kindern in bescheidenen Verhältnissen. Tickets für den
30.07.2023 um 14 Uhr

Teilnahmeschluss: Sonntag, 16.07.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-42999

Jetzt
4 x 2

Tickets
gewinnen!

in
Degerloch

Wir brauchen Ihre Unterstützung!

✔ Damit Degerloch attraktiv bleibt

✔ Zum Erhalt von Handel, Gastronomie,
Handwerk und Dienstleistung

✔ Vielseitiger, attraktiver Branchenmix

✔ Alles auf kurzen Wegen –
mit persönlicher Beratungmit persönlicher Beratung

Gewerbe- und Handelsverein
Degerloch e. V.

EINKAUFEN
& GENIESSEN

Degerloch · Epplestraße 26 und 34
Tel. 07 11 / 76 01 49
RReihle@aol.com · www.iq-reihle.de

Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Parken im Hof

Vom 31.07. bis 28.08.2023 montags geschlossen.

SOMMERAKTION:

10%
auf alle Ventilatoren
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0711 400 40 110 • giese-immobilien.de

Unsere schönste Auszeichnung?
Wenn Sie sich zuhause fühlen.

ERSTE SEITE  DJ

AUS DEM INHALT

Wohnen im Hölzel-Haus
Christiane Wilhelmi

Die Künstlerin und 
Innenarchitekt in 
Christiane Wilhel-
mi wohnt in der 

Dachgeschosswohnung der Höl-
zel-Villa. Außerdem gibt sie Kur-
se in der angegliederten Kunst-
schule der Adolf Hölzel Stiftung.

Seite 4 

Zwei Mal Gold
Die Crew
Die Degerlocher Marketing-
Agentur Die Crew erhielt bei 
den BoB-Awards zwei Goldaus-
zeichnungen für eine Kampag-
ne, die sich an junge Menschen 
im Handwerk richtet.

Seite 11 

Verkehrsentlasung
Anschluss B 27
Im Degerlocher Gewerbegebiet 
Tränke will die Stadt Stuttgart 
einen Anschluss an die B 27 
Richtung Süden bauen. Damit 
wird Degerloch, insbesondere 
Epple- und Albstraße, deutlich 
vom Verkehr entlastet.

Seite 12 

Schnäppchen
Hofflohmärkte
Am Samstag, 8. Juli, ist von 10 
bis 16 Uhr großer Trödeltag. In 
Degerloch und auch im Stadtteil 
Hoffeld finden unabhängig von-
einander Hofflohmärkte statt.
 Seite 14 

Titelfoto: Bail
Titelfoto klein: Kaier

Sauberkeit im Stadtbezirk
Liebe Degerlocherinnen und Degerlocher,
Sauberkeit ist schön, macht aber Arbeit – und kostet Geld. Die Stadt Stutt-
gart lässt sich das jedes Jahr eine hohe sechsstellige Summe kosten, Geh-
wege, Plätze, Parks und Wälder frei von Müll zu halten, und es ist immer 
noch zu wenig. Die Vermüllung nimmt stetig zu, heißt es von offizieller 
Seite, das empfinden auch die Degerlocher Bürgerinnen und Bürger so. 
Insbesondere am Albplatz und am Busbahnhof werden immer wieder 

achtlos weggeworfene Fastfood-Verpackungen, Kippen, Dosen und Flaschen von Passanten 
bemängelt. Und dabei ist das ein gutbürgerliches Umfeld und kein prekäres Viertel.
Um der Unzufriedenheit mit der Sauberkeit Abhilfe zu schaffen, wird im gesamten Stadt-
gebiet eine breit angelegte repräsentative Studie zum Thema vom Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Stuttgart (AWS) durchgeführt. Am vergangenen Freitag konnten Degerlocherinnen 
und Degerlocher ihre Meinung zur Sauberkeit im Stadtbezirk kundtun. Am Albplatz, in der 
Epplestraße und am Busbahnhof standen Interviewer, die Passanten um ihre Meinung baten.

Zigarettenkippen auf dem Spielplatz, 
Hundekot auf Gehwegen oder jede 
Menge Hinterlassenschaften von 
nächtlichen Feiern auf Parkplätzen 
sind ein Ärgernis. Davon kann auch 
Claus-Dieter Hauck ein Lied singen. 
Beim Tiefbauamt ist er zuständig für 
Stadtbahn, Brücken und Tunnelbau. 
In seiner Obhut ist der Abluftkamin 
unterhalb des Dornhaldenfriedhofs, 
der dafür sorgt, dass im Heslacher 
Tunnel keine dicke Luft entsteht. Der 
Turm direkt am Blaustrümpflerweg 
hat mit seiner Schindelvertäfelung 

den Charme einer Skihütte. Vielleicht zieht er deshalb Feiernde am Wochenende magisch 
an, die ihren Wohlstandsabfall an dem abgelegenen Waldstück einfach liegen lassen. Wüste 
Graffiti verunstalten den Sockel. Um dem Vandalismus nicht noch mehr Vorschub zu leis-
ten, weist kein Schild auf die Bedeutung des Abluftturms hin.

Auf der Waldau bietet sich ebenfalls ein unappetitliches Bild. Hinter dem Fernsehturm im 
Naherholungsgebiet zwischen Guts-Muths-Weg und Georgiiweg befindet sich seit Jahren 
ein beliebter Sextreff mit entsprechenden Hinterlassenschaften. Auch in den Nachbarorten 
kämpft man mit „Littering“, wie das achtlose Wegwerfen von Abfall im öffentlichen Raum 
Neudeutsch heißt. Im Naturschutzgebiet Eichenhain in Sillenbuch klagen Spaziergänger  
über die Überreste der Freizeitgesellschaft.
Es ist nicht nur eine Frage, ob es sich eine Stadt leisten kann, Menschen zu bezahlen, die den 
Dreck anderer entfernen. Sauberkeit bedeutet auch Achtsamkeit, Bürgersinn sowie Eigen-
verantwortung, und es ist eine Frage des Respekts der Natur und den Mitmenschen gegen-
über. Niemand hat etwas gegen Party und Grillen im Freien, doch man sollte imstande sein, 
seinen Müll nach der Feier mitzunehmen. Es geht auch ums Vorbild für den .Nachwuchs. 

Petra Bail
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DJ  ZUM EINLESEN

Tigermücke im Visier
Stechmücken sind lästig. Die 
Mückensaison geht bis Okto-
ber. Jetzt bekommen heimi-
sche Plagegeister vermehrt 
Unterstützung von asiati-
schen Tigermücken. Die klei-
ne Schnake aus Südostasi-
en mit fünf weißen Streifen 
an den Hinterbeinen kann 
tropische Krankheitserreger 
wie Dengue-, Chikungunya- 
und Zika-Viren übertra-
gen. Das Risiko einer Über-
tragung ist in Stuttgart noch 

gering. Damit das so bleibt, 
bittet das Gesundheitsamt 
Bürger um Hinweise (Telefon 
216-593 76). Bevorzugte Auf-

enthaltsorte: Wassertonnen, 
Gießkannen, Blumentöpfe, 
Untersetzer, Gullys, Regen-
rinnen oder Autoreifen.  (pb)

AUFGESCHNAPPT

„Es geht um Wertschätzung – 

die Menschen sind es wert, dass 

man sich um sie kümmert“

 Annedore Napiwotzky 
unterrichtet Gefl üchtete in Degerloch

LEUTE

Schöner Wohnen
Für Christia-
ne Wilhelmi 
ist ein Traum 
in Erfüllung 
gegangen. Die 
Kü n s t l e r i n 

aus Stuttgart lebt seit Febru-
ar in der Dachgeschosswoh-
nung in der Hölzel-Villa. Die 
Adolf Hölzel Sti� ung hatte die 
Künstlerwohnung zur Vermie-
tung ausgeschrieben. Das Inte-
resse war groß; den Zuschlag 
erhielt Christiane Wilhelmi. 
Nun wohnt und arbeitet die 
Innenarchitektin, Künstlerin 
und Dozentin in dem ehema-
ligen Wohn- und Atelierhaus 
Alfred Hölzels.
Sie ist beseelt vom Geist des 
wegweisenden Künstlers, der 
im gesamten Haus spürbar 
ist. Die Kombination Leben, 
Zeichnen und Unterrichten 
an einem Ort ist für Wilhelmi 
die ideale Verbindung. „Dass 
ich in der Kunstschule Kur-
se geben kann, liegt mir sehr 
am Herzen“, sagt die Lehrkra� , 
die sich freut, ihre Erfahrung 
als Dozentin an Volkshoch-
schule und der Universität 
Stuttgart beim Au� au mit 
einbringen zu können. Sie ist 
sehr naturverbunden und häu-
� g mit Sti�  und Skizzenbuch 
im Degerlocher Wald anzu-
tre� en: „So erarbeite ich mein 
Umfeld.“ Zum Wohlbe� nden 
trägt auch die angeschlosse-
ne Nachbarscha�  in der Felix-
Dahn-/Ahornstraße bei.  (pb)

Einstieg mit Kunst
Am Montag war Colyn Hein-
zes erster Arbeitstag als 
Bezirksvorsteher von Deger-
loch. Empfangen wurde der 
Neue mit Blumen, Lu� ballons 
und Obst.

Etwas müde, aber sehr zufrieden 
hat Colyn Heinze am Montag 
seinen neuen Arbeitsplatz bezo-
gen. Müde deshalb, weil er am 
Wochenende mit dem drei Tage 
dauernden Vaihinger Stadtfest 
zu tun hatte, in dessen Orga-
nisation er als stellvertretender 
Bezirksvorsteher von Vaihingen 
stark eingebunden war. 
„Das war ein schöner Schluss-
akkord“, sagt Heinze, der auch 
berichtet, dass er auf den Tag 
genau dreieinhalb Jahre als 
stellvertretender Bezirksvorste-
her gearbeitet hat. Außerdem 
wurde er am Wochenende als 
Ehrenmitglied in den Heimat-
ring Vaihingen aufgenommen. 
An seinem neuen Arbeitsplatz 
wurde er herzlich mit Lu� bal-
lons, Blumen und Obst emp-
fangen – für einen vitalen Start, 
wie Heinze sagt. Noch stehen ein 
paar Umzugskartons im Raum, 
und die Arbeitsumgebung ist 
noch nicht ganz eingerichtet. 
„Ich mag Kunst, und die soll 
auch die Wände schmücken“, 
kündigt Heinze an. Auf dem 
Besprechungstisch liegen 
schon bereit: Otto Dix‘ Gemäl-
de „Großstadt“, die Lithogra� e 
„Wildenten“ des Japaners Ohara 

Koson aus dem 19. Jahrhundert 
sowie Max Liebermanns „Lei-
nenweberinnen“. 
Und der Stadtplan von Deger-
loch, der über dem Akten-
schrank hängt, soll kün� ig 
näher an Heinzes Schreibtisch 
angebracht werden. Da er in 
Degerloch wohnt, kann er nun 
zu Fuß zur Arbeit gehen. „Das 
ist ein großer Vorteil“, sagt Hein-
ze, denn auf dem Weg tre� e man 
immer Menschen, komme ins 
Gespräch und sei nah bei den 
Bürgerinnen und Bürgern. Und 
am Dienstag, 18. Juli, leitet er 
die erste Bezirksbeiratssitzung 
am Ort.  (Barbara Scherer)

Colyn Heinze (Mitte) mit seinem Team Hilal Tatar (Vorzimmer) und Mar-

tin Buchau (Stellvertreter). Es fehlt Renate Kammerer. Fotos: Scherer

Kunst muss an die Wand.

Rechtzeitig liefern
» Degerloch. Die Redaktion 
des Degerloch Journals bemüht 
sich, alle eingesandten Tex-
te, Fotos und Materialien zu 
berücksichtigen. Leider erreicht 
uns Material immer wieder viel 
zu spät. Das Degerloch Journal 
erscheint freitags, 14-täglich, 
in den ungeraden Kalenderwo-
chen. Texte und Fotos, die veröf-
fentlicht werden sollen, müssen 
zehn Tage vor Erscheinen in der 
Redaktion sein.   (ba)  
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Was man zu verstehen gelernt hat,
fürchtet man nicht mehr. Marie Curie

my style
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Sanitär-, Heizungs- und Solartechnik, Bauflaschnerei, komplette Bad- und
Hausrenovierung, Balkonsanierung, Fliesen u. Natursteine und Kundendienst.

GertDreizlerGmbH,Mannspergerstraße22,70619Stuttgart,Tel.(0711)445438
dreizler-gmbh.de

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. 9:00 – 13:00 UHR | Mo. – Fr. 14:00 – 18:00 UHR

Ihr kompetenter Partner

in allen Fragen der IT

Systemhaus
Netzwerk
Server
Software
Seniorenfreundlich

Beratung
Fachwerkstatt
PC-Reparatur
Drucker
Datenrettung

Fon 0711 76 33 81
Fax 0711 765 38 24
info@edicta.de
www.edicta.de

edicta GmbH
Karl-Pfaff-Straße 30
70597 Stuttgart-Degerloch

Seit über
35 Jahren

vertrauensvoll
und kompetent

im Dienst unserer
Kunden

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Echterdingen
Klinkerstraße 4
0711 99881880

NEUE
S

Studi
o

Lerne am 28.01. unsere Beruflichen Gymnasien,
gestaltenden und kaufmännischen Berufskollegs
sowie unsere Berufsfachschule kennen!
Kölner Str. 7-11 | 70376 Stuttgart | Tel. (0711) 95 48 04 0 | www.akademie-bw.de

SCHULEOFFEN
NUR FÜR DICH!

RESTAURANT

Unser alljährlicher Sommerurlaub ist
von Montag, 31. Juli, bis einschließlich

Donnerstag, 31. August 2023.
Ab Freitag, 1. September, sind wir wieder für Sie da.

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)
Telefon 0711/711375
www.hirsch-weinstuben.de

Bitte reservieren Sie rechtzeitig. Montags Ruhetag.

Familienbetrieb

Maierstraße 3 · 70567 Stuttgart (Möhringen)

Eigene
Parkplätze

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Buchen Sie Ihre private Anzeige
ganz einfach und bequem online
und sichern sich 50%Onlinerabatt.

www.nussbaumkleinanzeigen.de
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LEUTE

Aufnahmestopp 
» Skatrunde. Laut Gerhard 
Sonntag, dem Vorsitzenden des 
Degerlocher Skat-Clubs, können 
keine weiteren Mitspieler mehr 
aufgenommen werden.   (ba)

Vaters Kunst
Der Degerlo-
cher Sebastian 
Rau ist gerade 
damit beschäf-
tigt, die Kunst-
werke seines 

verstorbenen Vaters, Eberhard 
Rau, ans „Licht zu bringen“, wie 
er es formuliert. Das Haus der 
Familie sei kürzlich verkauft wor-
den, und Rau hat die dort einge-
lagerten Kunstwerke in sein eige-
nes Haus in Degerloch umgezo-
gen. Rau, der als Produktions-
leiter beim SWR arbeitet und 
schwerpunktmäßig die Klas-
sik-Streamings des SWR-Sinfo-
nieorchesters in der Liederhal-
le betreut, ist fasziniert von den 
Arbeiten seines Vaters. 
Der 1998 gestorbene Eberhard 
Rau war Architekt, Maler, Bild-
hauer und Sänger. Derzeit zeigt 
die Galerie Abtart in Möhrin-
gen Bilder und Skulpturen aus 
Raus Nachlass unter dem Titel 
„Die Welt von Eberhard Rau“. 
Weitere Ausstellungen sollen 
folgen. Auf der (nicht-kommer-
ziellen) Homepage www.eber-
hard-rau.de sind seine Arbei-
ten zu sehen. Am Freitag, 14. 
Juli, um 19 Uhr, lädt die Galerie 
Abtart zur Finissage ein.  (ba)

Gegen das Vergessen

Auf dem Dornhaldenfried-
hof wurden kürzlich Urnen-
tafeln für sogenannte unbe-
dacht Verstorbene eingeweiht. 
Das sind Menschen, die ohne 
unmittelbare Angehörige 
bestattet werden. 

Die 2014 angelegte Urnenge-
meinschaftsstätte für unbedacht 
Verstorbene, also Verstorbene, 
die keine ermittelbaren Ange-
hörigen haben, werden durch 
rund 2.000 Namenstafeln aus 
schamottiertem, frostbeständi-
gem Feinsteinzeug ergänzt. 
Karola Ortmann, die Leiterin 
des Garten-, Friedhofs- und 
Forstamts, und Martin Buchau, 
stellvertretender Bezirksvorste-
her des Bezirksamts Degerloch, 
haben die neue Grabfeldgestal-
tung für die unbedacht Ver-
storbenen am 21. Juni auf dem 
Dornhaldenfriedhof eröffnet. 
Im Anschluss fand eine Gedenk-
feier mit der evangelischen Pfar-
rerin Stephanie Hecke und dem 
katholischen Pastoralreferenten 
Andréas Hofstetter-Straka sowie 
dem „Chörle“ statt. 
Herausragend sind die Namen 
auf den neuen Tafeln. „Durch 
die Aufwertung des Gräberfelds 
wird sichtbar, dass die Verstor-
benen Teil der Stadtgesellschaft 

waren und dass sie genauso 
würdevoll bestattet werden wie 
andere Menschen auch. Dank 
der Namenstafeln rücken sie ins 
Blickfeld und werden nicht ver-
gessen“, sagt Hofstetter-Straka. 
„Diese Menschen haben diesel-
be Würde wie andere. Wir sind 
der Stadt sehr dankbar, dass sie 
eine würdevolle Lösung geschaf-
fen hat“, sind sich Hecke und 
Hofstetter-Straka einig. 
Auf dem neu gestalteten Grä-
berfeld gibt es einen Brunnen-
platz mit einer Sitzgelegen-
heit aus Beton, die den Schrift-

zug „Unvergessen“ trägt. Die 
Verstorbenen hatten zwar kei-
ne Angehörigen im rechtlichen 
Sinne, aber Menschen, die ihnen 
nahestanden. Sie haben nun 
einen Trauerort und eine Mög-
lichkeit, sich zu verabschieden.
Die Namenstafeln haben eine 
lasierte, matte Oberfläche und 
einen individuellen Schrift-
satz. Durch Farbabstufungen 
ist es gelungen, die Dichte und 
die Belegungszahl mit wertigen 
Mitteln aufzulösen. Das Mate-
rial Tonerde steht dabei für das 
Leben und Sterben.  (Peter Stotz)

Die Namen auf den Urnentafeln sind herausragend angebracht. Fotos: Baldermann/Garten- und Friedhofsamt

Die Urnentafeln auf dem Dornhaldenfriedhof  

Geschlossen 
» Elektro Reihle. Das Fachge-
schäft in der Epplestraße wird 
über die Schulferienzeit, genauer 
vom 31. Juli bis zum 28. August, 
jeweils montags geschlossen 
bleiben.   (ba)

Zum Mitnehmen 
» Versöhnungskirche. Im 
Umfeld der Kirche steht jetzt ein 
Bücherschrank, der öffentlich 
zugänglich ist. Die Bücher dort 
sind zum Mitnehmen, Lesen 
oder zum Verschenken. (ba)



Mitglieder im Gewerbe- und Handelsverein Degerloch

Handwerk in Degerloch

Klaus Rück und Robin Rück GbR
www.elektro-rueck.de
info@elektro-rueck.de
Telefon 0711 5390830

Beratung
Installation
Kundendienst

Klaus Rück: 0172 2657423 • Robin Rück: 0176 57603480

Seit

1841

Julius-Hölder-Str. 22 Tel. 7280848
70597 Stuttgart-Degerloch schreinerei.wais@yahoo.de

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Informieren Sie sich
auch über unseren
Wohlfühl- und Well-

ness-Bereich

Über 75 Jahre
Erfahrung

☛ Sanitäre Anlagen
☛ Zentralheizungsbau
☛ Lüftungsbau
☛ Gießanlagen und Regenwassernutzung
☛ Badkomplettrenovierungen aus einer Hand
☛ Bauflaschnerei und Blitzschutz
☛ Komplettkundendienst
Große Falterstraße 26 · Stuttgart-Degerloch
Telefon 0711-76 96 21 0 · Fax 0711-76 96 21 11
info@adis-haustechnik.de · www.adis-haustechnik.de

Haustechnik GmbH

Häusleweg 11 · 70597 S-Hoffeld
Tel. 0711/710747 · Fax 6339839

Handy 0171/4393091

Planung
, Gestaltung und Pfege von Hausgärten

Garten- und
Landschaftsbau

Ralf Götz
Gärtnermeister

www.glaserei-frech.de

70597 S - Degerloch
07 11 - 76 07 66

Haustüren
Technik & Design
mit Sicherheit!

Ihre starke Gemeinschaft
in Degerloch

für Degerloch
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Dampf ablassen
Ein mit Holzschindeln verkleideter Koloss auf der Dornhalde ist weder Skihütte 
noch Kirchturm, sondern der 22 Meter hohe Abluftkamin des Heslacher Tunnels.

» von Petra Bail
Wer dem Blaustrümpflerweg folgt 
und vor dem Garnisonsschützen-
haus links abbiegt, kommt direkt 
an dem braunen Ungetüm, das 
die Bäume weit überragt, vor-
bei. Die Holzschindeln wurden 
zur Fassadenverkleidung der 
Betonkons truktion verwendet, 
als Bezug zum Standort im Wald, 
erzählt Claus-Dieter Hauck. 
Beim Stuttgarter Tiefbauamt ist 
er zuständig für Stadtbahn, Brü-
cken und Tunnelbau. Er kennt 
den Abluftturm seit 34 Jahren. 
1989 wurde der Entlüftungska-
min mit dem ersten Abschnitt 
des Heslacher Tunnels vom Süd-
heimer Platz zur Karl-Kloß-Stra-
ße in Betrieb genommen. 1991 
folgte die Eröffnung der gesam-

ten 2,3 Kilometer langen Stre-
cke. Seither fahren täglich 45.000 
Autos durch die Röhre, die für 
den verkehrsbelasteten Stadtteil 
Heslach wie ein Bypass wirkt. 
Frischluft wird an den beiden 
Tunnelportalen am Marienplatz 
und am Südheimer Platz ange-
saugt. Ventilatoren schieben die 
abgasbelastete Luft zum Abluft-
schacht in der Tunnelmitte. 
80 Meter über dem Tunnel 
befindet sich der Abluftkamin, 
der wie eine XXL-Abzugshau-
be wirkt. Dort befördern impo-
sante Axialventilatoren die stark 
verdünnte Abluft ins Freie. Die 
vier jeweils elf Tonnen schweren 
Ventilatoren jagen die verbrauch-
te Luft mit einer Geschwindig-
keit von 19 Metern pro Sekunde 

aus dem Abluftkamin unterhalb 
des Dornhaldenfriedhofs in die 
Atmosphäre, erklärt Betriebslei-
ter Matthias Braitinger, zustän-
dig für Straßentunnel beim Tief-
bauamt. Die Degerlocher spüren 
davon nichts. „Nicht mehr mess-
bar“, sagt Hauck.
Der Heslacher Tunnel gilt als 
einer der am stärksten befah-
renen Straßentunnel Europas, 
die im Gegenverkehr betrieben 
werden. Damit dort keine dicke 
Luft herrscht, muss die gesam-
te Anlage mit enormer Technik 
und viel Aufwand gewartet wer-
den. Braitinger vergleicht den 
Check mit dem „großen Kun-
dendienst beim Auto“. Alle zehn 
Jahre erfolgt eine große Revision 
der Ventilatoren.

Die jeweils 750.000 Euro teuren 
Entlüfter werden nacheinander 
in Einzelteile zerlegt und über-
prüft. Dann herrscht Betrieb in 
der vollautomatisch laufenden 
Anlage, die für die Öffentlich-
keit tabu ist. Kein Schild weist 
auf die Funktion hin. Der Abluft-
turm zählt zur kritischen Infra-
struktur. 
Wenn ein Ventilator zerlegt und 
überholt wird, übernehmen die 
drei anderen die Arbeit naht-
los. „Sie sind redundant“, erklärt 
Hauck. Die Schaufeln des Lüf-
terrads werden von der Herstel-
lerfirma geröntgt, um zu sehen, 
ob sich Risse gebildet haben. Das 
alles dauert. Jedes Jahr kommt 
ein Ventilator an die Reihe. Für 
diese Runde ist der letzte in der 
Mache und 2024 fertig.
Im Keller des holzverschal-
ten Betonturms befindet sich 
ein Löschwasserbehälter mit 
73 Kubikmetern Fassungsver-
mögen. Das Wasser kommt aus 
Degerloch. Es dient der Erstver-
sorgung der Feuerwehr, sollte es 
im Tunnel brennen. Rauscht es 
die 80 Meter lange Leitung hin-
unter, entsteht ordentlich Druck. 
Trotz seiner 34 Jahre ist der 
Abluftturm gut in Schuss, die 
Schindeln allerdings mit Graffi-
ti beschmiert. „Ein leidiges The-
ma“, sagt Claus-Dieter Hauck, 
dessen Abteilung auch für Graf-
fiti-Entfernung im öffentlichen 
Raum zuständig ist. 
Von dem Lärm, den die wuch-
tigen Turbinen erzeugen, hören 
die Degerlocher nichts. „Es sind 
Schalldämpfer eingebaut“, so 
Matthias Braitinger.
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Claus-Dieter Hauck (r.) und Matthias Braitinger am Eingang Fotos: BailDer Kamin: XXL-Abzugshaube Schaufelrad in Einzelteile zerlegt. 
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Kritischer Blick auf das Ortsbild
In Degerloch läuft gerade die 
Neubewertung des Ortsbilds 
auf Erhaltenswertes. Dem-
nächst werden die Ergebnisse 
der Analyse vorgestellt .

Es geht um die Aktualisierung der 
Erhaltungssatzung für Degerloch 
aus den 80er-Jahren. In den ver-
gangenen Monaten ist Annegret 
Kaiser, eine promovierte Kunsthis-
torikerin, in Degerloch unterwegs 
gewesen. Daneben hat sie Akten-
studium betrieben und Archive 
durchforstet. „Es geht darum, fest-
zustellen, welche Gebäude oder 
Raumstrukturen wie Straßen und 
Plätze das Ortsbild prägen und 
sie daher erhaltenswert sind“, sagt 
Susanne Frucht, die Abteilungslei-
terin Städtebauliche Planung Fil-
der. Bei dem Prozess wird die Er-
haltungssatzung zugrunde gelegt, 

die das äußere Erscheinungsbild 
von Häusern, Straßen und Plät-
zen bewertet. „Dadurch kann das 
für den Ort Prägende geschützt 
werden“, erklärt Frucht weiter. 
Die Erhaltungssatzung beschäfti-

ge sich mit dem äußeren Erschei-
nungsbild und den Vorgaben für 
dessen Änderungen und Nutzun-
gen, während der Denkmalschutz 
die Gebäudesubstanz in den Fokus 
nehme. Die Erhaltungssatzung ist 

rund 40 Jahre alt und wird nun ak-
tualisiert.  (Barbara Scherer)
• Info: Annegret Kaiser stellt die 
aktualisierte Ortsbildanalyse am 
Dienstag, 25. Juli, 18 Uhr, in der 
Alten Scheuer vor.  

Filderschule mit Türmchen im Ortszentrum Degerloch Foto: Scherer

Sitzgelegenheiten im Freien für die Geflüchteten
» Freundeskreis. Die Unter-
kunft in der Helene-Pfleide-
rer-Straße ist voll belegt, und 
auch in den Containern auf der 
Waldau ist es eng. Der Freun-
deskreis Degerlocher Flücht-
linge (FDF) müht sich, den 
Geflüchteten in den Unter-
künften das Leben ein wenig zu 
erleichtern. „Jetzt im Sommer 
halten sich unsere Flüchtlinge 
am liebsten im Freien auf, aller-
dings fehlt es an Sitzgelegenhei-
ten“, berichtet Bärbel Otto vom 
FDF. Ulf Kumm und einige 
weitere Ehrenamtliche aus dem 
Freundeskreis sowie Bewohner 
haben daher alte Europaletten 
beschafft, zu Sitzgelegenhei-
ten zusammengeschraubt und 
alles abgeschliffen. „Man kann 
sich jetzt beim Kinderspielplatz 
in der Helene-Pfleiderer-Stra-
ße im Schatten hinsetzen. Was 
noch fehlt, sind passende Pols-
ter, die sollen noch ergänzt wer-
den“, erzählt Bärbel Otto.
Während die Aktivitäten in der 
Helene-Pfleiderer-Straße fast 
abgeschlossen sind, ist auf der 
Waldau noch viel zu tun. Dort 
gibt es am westlichen Rand der 

Containersiedlung einen klei-
nen Streifen Gras und ein paar 
Bäume, aber es fehlen Sitzmög-
lichkeiten im Freien. 
Wie Bärbel Otto und Ulf Kumm 
berichten, hatte das Sozial-
amt zunächst eine schriftliche 
Genehmigung zum Aufstellen 
von Gartenmöbeln verlangt, 
der Freundeskreis musste den 
behördlichen Gang der Din-
ge abwarten. „Auf der Waldau 
gibt es jetzt eine Genehmigung, 
Stühle und Tische in den soge-
nannten Garten zu stellen, auch 

ein Zuschuss vom Sozialamt 
steht im Raum“, berichtet Ulf 
Kumm. Nun könne das Projekt 
seinen Gang gehen. (pst)
• Infos: Der FDF sucht für die 
Geflüchteten auf der Waldau 
noch Spielsachen, Tischtennis-
schläger, Bücher für Teenager 
in leichter Sprache auf Englisch 
oder auch Englisch-Deutsch, 
Spiele wie Backgammon oder 
Schach, Zubehör für Cricket. 
Informationen gibt es beim FDF, 
kommunikation@fluechtlinge-
degerloch.de 

Für die Geflüchteten wurden Möbel aus Paletten gebaut. Foto: FDF 

Entscheidung vertagt
» Bezirksbeirat. Auf dem klei-
nen Platz an der Ecke Epple-
straße/Rubensstraße hat sich 
auch dank zweier Bäume und 
einer Sitzbank ein Aufenthalts-
ort entwickelt. Dazu spielen an 
den dortigen Radbügeln auch 
Kinder. Die Fraktion der Grü-
nen im Bezirksbeirat hatte daher 
beantragt, diese Ecke sicherer zu 
machen und auf der schraffier-
ten Fläche vor den Radbügeln 
einen Pflanzkübel aufzustellen.
„Es ist klar, dass wir da etwas 
machen müssen. So ein Pflanz-
kübel dient nicht nur der Ver-
kehrssicherheit, sondern auch 
der Verschönerung“, sagte Karin 
Amler (Grüne).
Das Gremium befürwortete die 
Idee, beschloss aber, vor einer 
Entscheidung beim Garten-, 
Friedhofs- und Forstamt nach-
zuhören, wer die Aufstellung 
und vor allem die Pflege über-
nimmt. Dies wollte der stellver-
tretende Bezirksvorsteher Mar-
tin Buchau übernehmen. Auf 
der Basis der Antwort der Ver-
waltung soll dann in der kom-
menden Sitzung eine Entschei-
dung getroffen werden. (pst)
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Inhabergeführt & herstellerunabhängig
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Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –
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Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen
Tel. 0176 81130153, D. Paarsch

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Jugendliche planen ein Jugendcafé
» Jugendrat. Es ist eines der ers-
ten Projekte, die die Degerlo-
cher Jugendlichen angehen wol-
len: Sie möchten gern im Kin-
der- und Jugendhaus künftig ein 
Jugendcafé anbieten. Ihre Pläne 
stellten sie kürzlich gemeinsam 
mit dem Leiter des Jugendhau-
ses, Terje Lange, während der 
jüngsten Sitzung des Degerlo-
cher Jugendrats vor.
Demnach wollen die Jugend-
lichen das Jugendcafé im 
Jugendhaus einrichten. Es soll 
jede Woche von donnerstags 
bis samstags jeweils von 17 bis 
22 Uhr seine Pforten öffnen. 
Bevor sie ihre Pläne konkreti-
sieren, wollen die Jugendlichen 

laut Janne Lehwald, der Spre-
cherin des Jugendrats, mit den 
Jugendlichen vom Jugendhaus 
Ostend im Stuttgarter Osten 
sprechen, wo es bereits ein 
ähnliches Café gibt.
Um zu schauen, ob alles funk-
tioniert und ob sich genü-
gend ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer finden, die den 
geplanten Treffpunkt betreiben, 
will der Degerlocher Jugendrat 
das Café probeweise für einen 
Monat öffnen. „Wahrscheinlich 
müssen wir am Anfang sehr viel 
selbst arbeiten“, weiß Janne Leh-
wald, die für den Dauerbetrieb 
auf möglichst viele Helferinnen 
und Helfer hofft. (kai)

Zwei Mal Gold für Degerlocher Agentur
» Die Crew. Die Degerlocher  
Marketing-Agentur Die Crew 
AG räumte bei den diesjähri-
gen BoB-Awards, dem wichtigs-
ten Kreativ-Award für die B2B-
Kommunikation, richtig ab. Das 
Team der Crew konnte sich zwei 
der fünf Goldauszeichnungen 
sichern: eine in der Kategorie 
PR, Content & Influencer-Mar-
keting und eine für Social Media 
Owned & Paid Channel. 
Die Werbekampagne „Dein 
Werk zählt“, die gemeinsam mit 
dem Kunden Bosch Professio-
nal der Elektrowerkzeug-Spar-
te von Bosch entwickelt und mit 
Edelmetall ausgezeichnet wur-
de, richtete sich an junge Mit-
arbeitende im Handwerk, zoll-
te ihnen Wertschätzung, ließ 
sie zu Wort kommen und ani-
mierte sie, sich mit Content zu 
beteiligen. 
Zentrales Element der Aktion 
war der Einsatz des bekannten 

Digital Creators Varion, der auf 
seinen Kanälen mehr als 1,6 Mil-
lionen Menschen erreicht und 
mit seinen Videos die genannte 
Berufsgruppe anspricht. Damit 
setzte sich Die Crew gegen 
zahlreiche Bewerbungen aus 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz durch.
Die Auszeichnung in der Kate-
gorie PR, Content & Influencer-
Marketing würdigt Die Crew für 
ihre herausragende Leistung in 
der Entwicklung und Umset-
zung von innovativen PR- und-
Influencer-Marketing-Kampa-
gnen, die eine beeindruckende 
Reichweite generieren. 
In der Kategorie Social Media 
Owned & Paid Channel wur-
de die Goldauszeichnung für 
die exzellente Arbeit in der Pla-
nung, in der Durchführung 
sowie in der Optimierung der 
genannten Social-Media-Kam-
pagne vergeben. (pb)

Judit Gyurko und Kai Wanner bei den BoB-Awards. Foto: Die Crew
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Der Anschluss kommt
Im Gebiet Tränke wird ein 
Anschluss an die B 27 in Rich-
tung Süden gebaut. Damit wird 
Degerloch künftig deutlich vom 
Verkehr entlastet. 

Der bestehende Anschluss der 
Sigmaringer Straße im Gebiet 
Tränke an die B 27 ist lediglich 
als sogenannter Halbanschluss 
gebaut worden. Das bedeu-
tet, dass der Verkehr aus dem 
Gebiet heraus zwar nach Nor-
den in Richtung Degerloch, 
nicht jedoch nach Süden in Rich-
tung Möhringen und weiter zur 
Autobahn abfließen kann. Dies 
hatte in den vergangenen Jah-
ren wegen des Lkw-Verkehrs für 
Ärger gesorgt.
Dies soll sich im kommen-
den Jahr ändern. Wie der städ-
tische Fachplaner Christopher 
Schmid in der jüngsten Sitzung 
des Bezirksbeirats erklärte, wird 
die Stadt den Anschluss erwei-
tern und eine Einfahrt in die 
B 27 in Richtung Süden bauen 
lassen. Dafür werde der Bereich 
zwischen der Abzweigung des 
Bruno-Jacoby-Wegs und der 
künftigen Einfahrt jenseits der 
Brücke umgestaltet. „Rad- und 
Fußwege werden barrierefrei 

ausgebaut, Bordsteine abgesenkt, 
die Ampelanlagen erneuert und 
die Sigmaringer Straße teilwei-
se neu asphaltiert“, sagte Schmid.

| Eingriffe in die 
Vegetation sind 
unvermeidlich

Mit dem neuen Anschluss werde 
eine spürbare Entlastung für die 
Epple- und die Albstraße erwar-
tet. Ein Anschluss der Tränke von 
Süden her sei dagegen politisch 
nicht gewollt, versicherte Schmid 
auf eine Nachfrage aus dem Gre-

mium hin. Dies hätte erhebli-
che Auswirkungen auf den Ver-
kehr in Degerloch, insbesondere 
wegen zu erwartenden Schleich-
verkehrs in Richtung Stadt. 
„Eingriffe in die Vegetation sind 
allerdings unvermeidlich“, sagte 
Schmid. Die Baumfällungen sol-
len im Winter durchgeführt wer-
den. Da dort eine Fledermauspo-
pulation lebt, sind besondere 
Schutzmaßnahmen während der 
Bauzeit vorgeschrieben worden. 
Baubeginn wird im Frühjahr 
2024 sein, die Bauzeit beträgt 
etwa ein Jahr.   (Peter Stotz)

Künftig kommt man von der Tränke über die B 27 zur A 8. Foto: Stotz

Rotkäppchen ist ausgezogen

Es ist gerade einmal zehn Mona-

te her, dass Eleonore Veling ihr 

„Rotkäppchen und Café“ in der 

Löwenstraße eröffnet hat, und nur 

ein paar Wochen sind vergangen, 

seit sie sich bei den Neuwahlen 

zum Vorstand des Gewerbe- und 

Handelsvereins (GHV) in die Fach-

gruppe Handel hat wählen lassen. 

Jetzt ist ihr Bekleidungs- und Deko-

geschäft mit dem kleinen Cafébe-

reich geschlossen, das Ladenlokal 

leer geräumt. Die Gründe liegen 

im Spekulativen: Eleonore Veling 

war nicht zu erreichen, man hört, 

dass es mit dem Vermieter des La-

denlokals alles andere als optimal 

gelaufen sei und Veling entnervt 

aufgrund vieler Vorgaben und Ver-

bote aufgegeben habe. „Das ist 

sehr bedauerlich“, bewertet Eber-

hard Klink vom GHV die Situation. 

„Wir haben uns sehr darüber ge-

freut, dass eine so engagierte Frau 

wie Eleonore Veling mitarbeiten 

wollte.“ Nun gibt es einen Leer-

stand im Ladenlokal in der Löwen-

straße 38. Ebenfalls geschlossen ist 

das Café Olé im Berolinahaus. Ob 

Personalprobleme oder ein abge-

laufener Mietvertrag – über die 

Gründe kann auch nur spekuliert 

werden.  (Barbara Scherer)

Eleonore Veling an Tag der Eröffnung im September Foto: Scherer

Eigener Apfelsaft 
» Bezirksbeirat. Der Wein-, 
Obst- und Gartenbauverein  
(WOGV) möchte ab dem kom-
menden Herbst den Kindern 
und Familien des Stadtbezirks 
bessere Möglichkeiten zur Her-
stellung von eigenem Apfelsaft 
anbieten. Dafür soll eine Obst-
presse mit Raspel angeschafft 
werden. Da der Verein die etwa 
1.800 Euro für die Maschine 
nicht allein stemmen kann, hat-
te er beim Bezirksbeirat einen 
Zuschuss von 1.200 Euro aus 
dem Bezirksbudget beantragt. 
„Seit mehr als 20 Jahren pressen 
wir Apfelsaft für die Schüler der 
Alb- und der Filderschule, für 
Degerlocher Kindergärten und 
in der Stadtteilbibliothek. Wir 
haben viele Anfragen und wol-
len das auch Familien anbieten, 
die nur einen Apfelbaum im 
Garten haben“, berichtete Klei-
ner, die stellvertretende WOGV-
Vorsitzende, im Bezirksbeirat. 
Es werde jeweils im Garten des 
WOGV gepresst, für Kinder 
sei dies ökologisch lehrreich, 
für Erwachsene eine gute Gele-
genheit, ins nachbarschaftliche 
Gespräch zu kommen. 
Die Mitglieder des Gremiums 
lobten das Vorhaben einhellig 
und beschlossen die Förderung 
einstimmig.   (pst)

Bürgerbüro bleibt zu 
» Bezirksbeirat. Das Bürger-
büro Degerloch bleibt weiter-
hin geschlossen. Der stellvertre-
tende Bezirksvorsteher Martin 
Buchau teilte in der Sitzung des 
Bezirksbeirats mit, dass sich die 
Stadt nach wie vor nicht in der 
Lage sehe, dem Personalman-
gel abzuhelfen. „Wir haben auf 
die Situation bei uns hingewie-
sen. Aber trotz zwei Ausschrei-
bungen konnte die Stelle nicht 
besetzt werden“, sagte er. Allein 
in diesem Bereich seien insge-
samt 38,5 Stellen vakant. Vor 
dem 1. Oktober sei es nicht rea-
listisch, mit einer Öffnung des 
Büros zu rechnen. „Auch für uns 
ist das ein erheblicher Mehrauf-
wand, schließlich wollen wir den 
Menschen doch helfen.“  (pst)
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Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club

Betrüger erbeuten wertvollen Schmuck
» Polizei. Immer wieder mel-
den sich Betrüger telefonisch vor 
allem bei Seniorinnen und Seni-
oren und versuchen geschickt, 
sie um ihre Ersparnisse zu brin-
gen. Sie geben sich als Kinder, 
Enkel oder entfernte Verwand-
te aus, die in eine Notlage gera-
ten sind, und dringend Geld 
benötigen. Oder Sie warnen 
ihre betagten Opfer vor einem 
bevorstehenden Einbruch und 
fordern diese auf, ihr Geld und 
ihre Wertsachen sicherheitshal-
ber bei der Polizei abzugeben.
So haben nach Angaben der 
Polizei kürzlich Telefontrickbe-
trüger in der Felix-Dahn-Stra-
ße durch einen Schockanruf bei 
einer über 90 Jahre alten Frau 
Schmuck im Wert von rund 
Zehntausend Euro erbeutet. 
Wie die Polizei mitteilte, hat-
te sich ein unbekannter Mann 
gegen 16 Uhr telefonisch bei 
der Seniorin gemeldet und vor-
gegeben, dass mit der Schwester 
der Frau etwas passiert sei und 

ihr nur mit der Bezahlung einer 
Geldsumme geholfen werden 
könne. Nachdem die Seniorin 
mitteilte, lediglich Schmuck zu 
besitzen, forderte sie der Anru-
fer auf, sich in die Felix-Dahn-
Straße zu einem Parkplatz auf 
Höhe des Gebäudes mit der 
der Hausnummer 40 zu bege-
ben. Dort übergab die Seniorin 
den Schmuck an eine junge Frau 
mit blonden Haaren und einem 
Pagenschnitt, die mit einer kur-
zen Hose bekleidet war.
Die Kriminalpolizei rät allen, die 
solche oder ähnliche Telefonan-
rufe erhalten, den Hörer sofort 
aufzulegen und unter der Not-
rufnummer 110 die Polizei zu 
informieren. Niemals sollte dazu 
die Rückruftaste betätigt werden. 
Auch fordert die Polizei niemals 
jemanden dazu auf, ihr Wertge-
genstände zu übergeben. (red/kai)
• Aufruf: Zeugen des Vorfalls 
werden gebeten, sich unter 0711 
89905778 an die Kriminalpolizei 
zu wenden.

Senioren werden immer wieder Opfer von Telefontrickbetrügern. Foto: Kaier

Fairteiler wird aufgebaut
» Große Falterstraße.  Der 
für Degerloch geplante Fairtei-
ler ist lange schon geplant, die 
Förderung vom Bezirksbeirat 
vor geraumer Zeit beschlossen, 
die Fertigstellung wurde aber 
immer wieder verschoben. Es 
habe Probleme bei der Material-
lieferung gegeben, heißt es. Nun 
soll es definitiv losgehen. Bereits 
in dieser Woche sollen die ers-
ten Teile geliefert und aufge-
baut werden, wie Corinna Kug-
ler, die zuständige Projektleite-
rin für den Faiteiler Degerloch, 

angekündigt hat. Es ist geplant, 
im Hof auf einer als Parkplatz 
genutzten Fläche der evange-
lischen Kirche in der Großen 
Falterstraße eine kleine Hüt-
te aufzubauen. Regale werden 
darin untergebracht sowie eine 
Kühlmöglichkeit für bestimmte 
Lebensmittel. Allerdings wird 
sich die Fertigstellung bis zur 
Nutzung des Fairteilers noch 
einige Zeit hinziehen. Die Inbe-
triebnahme könnte sich bis Ende 
Juli/Anfang August hinziehen, 
kündigt Corinna Kugler an.  ba
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Hofflohmärkte in Degerloch und im Stadtteil  Hoffeld am Samstag, 8. Juli

Am Samstag, 8. Juli, ist es so weit: 

die Hofflohmärkte bieten von 

10 bis 16 Uhr in Degerloch Lieb-

lingsstücke, Schnäppchen und 

Raritäten aus Kellern, Dachbö-

den und Garagen. Das Mitmach-

projekt für Nachhaltigkeit und 

Nachbarschaftsliebe sorgt seit 

einigen Jahren für eine lebendi-

ge Stadtteilkultur auch in Deger-

loch. Hausanwohner verkaufen 

ausschließlich im eigenen Hof, 

Garten oder Garage – auf ihrem 

eigenen Privatgrund. 

Damit Flohmarktfans wissen, wo’s 

langgeht, haben die Veranstalter 

einen digitalen Tourplan für den 

bunten und facettenreichen Trö-

deltag erstellt. Der Tourplan ist 

der Kompass für die Besucherin-

nen und Besucher der Trödeltour 

an diesem Tag im Stadtbezirk. Da-

rauf sind alle angemeldeten Höfe 

markiert, und er zeigt den Weg 

durch den Stadtbezirk: www.

hofflohmaerkte.de. Der Trödel-

tag findet bei jedem Wetter statt.

Da bei der offiziellen Hoffloh-

marktaktion am morgigen Sams-

tag in Degerloch der Stadtteil 

Hoffeld ausgegrenzt wurde, hat 

Reinhold Kneißl gemeinsam mit 

seiner Frau speziell für Hoffeld 

eine eigene Aktion für Hoffloh-

märkte und ihre Fans ins Leben 

gerufen. Die Teilnahme ist kos-

tenlos und dauert ebenfalls von 

10 bis 16 Uhr. 

Nur durch den Aushang von 

Flyern im Stadtteil haben sich 

zahlreiche Teilnehmende in der 

Hoffeldstraße, aber auch im Alt

äckerweg 12, Bei den Funktürmen 

21, Hofgärten 9A, Ittinghäuser 

Straße 6, Südweg 17 und Zaun-

wiesen 71 angemeldet.  (pb)Schnäppchen und Raritäten gibt‘s auf Flohmärkten. Foto: Bail

Gefährlicher Antisemitismus
Am Sonntag, 9. Juli, ist der Poli-
tik- und Religionswissenschaft-
ler Michael Blume zu Gast in 
der Versöhnungskirche. Ab 11 
Uhr spricht er dort über die 
„Gefahren von Antisemitismus 
und Verschwörungstheorien“.

„Antisemitismus ist nicht 
irgendein Verschwörungsglau-
ben, sondern er bedroht die 
Grundlagen jeder friedlichen, 
freiheitlichen und rechtsstaat-
lichen Ordnung“, sagt Micha-
el Blume. Seit dem Jahr 2018 ist 
der dreifache Familienvater und 
Ehemann in einer christlich-isla-
mischen Familie der Beauftragte 
des Landes Baden-Württemberg 
gegen Antisemitismus.
Er forscht, lehrt und veröffent-
licht zu Fragen des christlich-
islamischen Dialoges in Deutsch-
land, zum Zusammenhang von 
Religion und Demografie sowie 
zur Entwicklung der Neurotheo-
logie. Bis Juni 2020 war er Refe-
ratsleiter für nichtchristliche 
Religionen im Staatsministeri-
um Baden-Württemberg
Im vergangenen Jahr haben ihn 
die Landeshauptstadt Stuttgart, 
die Gesellschaft für Christlich-
Jüdische Zusammenarbeit und 
die Israelitische Religionsge-
meinschaft mit der Otto-Hirsch-
Auszeichnung geehrt. Seit vielen 

Jahren setzt er sich für die Belan-
ge jüdischer Menschen und die 
christlich-jüdische Zusammen-
arbeit ein.

| Krisen sind der 
Nährboden für 
Verschwörungstheorien 

In seinem Vortrag in der Degerlo-
cher Versöhnungskirche will sich 
Blume mit der Frage beschäftigen, 
wie es sein kann, dass Menschen 
aus der Mitte der Gesellschaft 
Antworten auf die Theorie einer 
vermeintlichen jüdischen Welt-
verschwörung in antisemitischen 
Erzählungen suchen. Er will dar-
über hinaus aufklären, welche 
Gefahren in diesen Weltdeutun-
gen liegen und welche Auswir-
kungen dies auf die Betroffenen 

sowie auf die Demokratie nicht 
nur in Deutschland hat.
Klar ist, dass Krisen, wie die 
Welt sie derzeit erlebt, bei den 
Menschen zu globalen und per-
sönlichen Verunsicherungen 
führen. Blume ist überzeugt, 
dass das wiederum den Nähr-
boden für Verschwörungsmy-
then bietet , in denen einzelne 
Menschen oder Gruppen für 
alles Schlechte in der Welt ver-
antwortlich gemacht werden. 
Am Ende vieler dieser Mythen 
finde sich oft ein jahrhunderte-
altes Feindbild: die Erzählung 
von einer jüdischen Weltver-
schwörung. (Andreas Kaier)
• Info: Nach seinem Vortrag 
steht Michael Blume den Besu-
chern in der Versöhnungskirche 
für Gespräche zur Verfügung.

Michael Blume kommt nach Degerloch. Archivfoto: Kaier

Konzert zum Abschied
» Versöhnungskirche. Ende 
September geht der evangelische 
Pfarrer Andreas Maurer in den 
Ruhestand, und seine Gemein-
de verbschiedet sich nach und 
nach von ihm.
Noch vor dem offiziellen 
Abschiedsgottesdienst am 
Sonntag, 30. Juli, der ausnahms-
weise schon um 10 Uhr in der 
Versöhnungskirche beginnt, 
gibt es zu Ehren von Pfarrer 
Maurer am Freitag, 14. Juli, in 
der Versöhnungskirche ab 20 
Uhr ein Abschiedskonzert.
Unter dem Motto „à Dieu“ prä-
sentieren Esther Maurer-Schiel 
(Gesang) und Sören Gieseler 
(Orgel und Klavier) unter ande-
rem Werke von Johann Sebas-
tian Bach, Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Johann Strauß und 
Leonard Bernstein. (kai)

Bläserserenade
» Mariä Himmelfahrt. Am 
Samstag, 8. Juli, lädt die katho-
lische Kirchengemeinde in 
Degerloch zu einer Bläserse-
renade mit dem Degerlocher 
Posaunenchor ein. Das Kon-
zert findet im Kirchgarten der 
Michaelskirche, Große Falter-
straße 10, statt und beginnt dort 
um 19 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter wird 
die Veranstaltung kurzfristig in 
die Michaelskirche verlegt. Der 
Eintritt ist frei. (kai)
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SO SCHMECKT DIERegion rund um Stuttgart
Entdecke die NUSSBAUM Freizeitwelt und spare mit den
Nussbaum Club Coupons in ganz Baden-Württemberg.

Es handelt sich nicht um Print-Coupons. Sie können nur über die Nussbaum Club App oder
online unter www.lokalmatador.de/vorteilsclub aufgerufen und eingelöst werden.

04 Restaurant Ochsen
70327 Stuttgart

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

05 Café KostBar
70794 Filderstadt

2 Cocktails
zum Preis von 1

01 Friend‘s Burger Saloon
71634 Ludwigsburg

2 Burger-Variationen inkl. Beilage
zum Preis von 1

03 Hygge – feel good Café & Bistro
73730 Esslingen

2 Heißgetränke + 2 Stück Kuchen
zum Preis von 1

02

02 Restaurant & Taverna Stogi
70327 Stuttgart

2 Hauptgerichte
zum Preis von 1

0301

In Kooperation mit Mobile Gutscheine.de

Diese und mehr als
7.500 Coupons findest du in der

NUSSBAUM Freizeitwelt.
Einfach QR-Code scannen und

drei Monate kostenlos ausprobieren.

Aktionscode: FZW12

04 05

Auch über die Region hinaus tolle Angebote unserer Top-Partner:

... und viele mehr
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Japanische Tuschemalerei und eine Wanderung nach Plieningen

Auch in den nächsten Wochen 

lädt der Degerlocher Frauenkreis 

zu weiteren Veranstaltungen ein. 

Am Samstag, 8. Juli, steht in den 

Räumen des Frauenkreises an der 

Rubensstraße 10 von 14 bis 17 Uhr 

der Workshop „Japanische Tu-

schemalerei“ auf dem Programm.

Die Tuschemalerei ist eine Kunst, 

die aus der Stille kommt, in der 

Form und leerer Raum wichtig 

sind, das Erfassen des Wesentli-

chen und die Vereinfachung der 

Motive. Es werden zu jedem Mo-

tiv wie Landschaft, Bambus und 

Blüten die verschiedenen Techni-

ken und Pinselführung gezeigt.

Durch Gespräche, das Tun und 

das Erläutern von Hintergründen 

östlicher und westlicher Kunst 

vertiefen die Teilnehmer das Ge-

schehene. Sie werden gebeten, 

vorhandene Pinsel, Skizzenpapier 

und Tusche in einem Glas mitzu-

bringen. Japanische Pinsel und 

Japanpapier kann im Kurs von der 

Kursleitung erworben werden.

Die Kosten betragen 24 Euro, 

Anmeldungen werden unter 

0711/72 20 97-0 oder unter info@

degerlocherfrauenkreis.de entge-

gengenommen.

Am Mittwoch, 12. Juli, lädt der 

Degerlocher Frauenkreis zu ei-

ner Wanderung von Ostfildern-

Scharnhausen nach Plieningen 

über Hohenheim ein. Treffpunkt 

ist um 12.35 Uhr am Busbahnhof 

Degerloch (ZOB).

Mit VVS-Bus fahren die Wanderer 

gemeinsam bis zum Rathaus nach 

Ostfildern-Scharnhausen, wo die 

Wanderung beginnt. Gewandert 

wird entlang der Körsch, vorbei 

an dem von Herzog Carl Eugen 

angelegten Park mit Lustschloss. 

Danach führt die Strecke am ehe-

maligen herzoglichen Gestüt mit 

seinem sehenswerten Wasseral-

finger Brunnen vorbei.

Am Anfang des nun beginnen-

den Wiesenwegs entlang der 

Körsch sind mit einiger Fantasie 

die Reste eines Vulkanschlots zu 

erkennen. Auf ihrem Weg que-

ren die Wanderer einen Reiter-

hof und gehen danach auf der 

bewaldeten Seite des Körschtals 

bis zum Ortseingang von Plie-

ningen, wo sie zum Botanischen 

Garten der Universität Hohen-

heim abbiegen. Blumen und 

exotische Bäume begleiten die 

Wanderer bis zum Endpunkt der 

Wanderung an der Haltestelle 

Garbe. Falls möglich, steht zum 

Abschluss eine gemeiname Ein-

kehr auf dem Programm. Die Ge-

samtstrecke der leichten Wande-

rung beträgt 6,3 Kilometer.  (kai)Das Schlössle in Scharnhausen. Foto: Bail

Wandern und Wein
» Haigst. Save the Date: Die 
Degerlocher Weingärtner und 
die Freunde des Schimmelhüt-
tenwegs laden im Herbst wie-
der zu ihrer sogenannten Wan-
dernden Weinprobe auf den 
Haigst ein. Die beliebte Veran-
staltung ist regelmäßig ein wah-
rer Besuchermagnet und findet 
am Sonntag, 10. September, ab 
11 Uhr, statt.
Der Weinberg ist an diesem 
Tag wieder für alle Besucherin-
nen und Besucher zugänglich, 
und es gibt unter anderem ört-
liche Weine zu probieren – mit 
kleinen, aber feinen Häppchen 
zur Stärkung. Der Zugang zum 
Weinberg erfolgt entweder über 
die Leonorenstraße oder den 
Schimmelhüttenweg. (kai)

Sport und mehr
» TSG. Am Samstag, 22. Juli, 
lädt die TSG Stuttgart zum Tag 
der offenen Tür auf ihr Sport-
gelände ein. Von 11 bis 18 Uhr 
können dort Besucherinnen und 
Besucher die verschiedensten 
Sportarten ausprobieren. Zur 
Stärkung gibt es außerdem erfri-
schende Getränke und Leckeres 
vom Grill. (kai)

Wald im Dialog
Am Samstag, 15. Juli, laden 
das Haus des Waldes und die 
Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald zur Dialogveranstaltung 
„MorgenWald in Stuttgart“ ein.

Die kostenlose Veranstaltung 
findet von 14 bis 18 Uhr im Haus 
des Waldes am Königsträßle 74 
in Degerloch statt. Seit Länge-
rem informieren nicht nur die 
Medien darüber, dass der Wald 
unter dem Klimawandel leidet. 
Schlagworte wie Waldsterben 
und Waldumbau werfen Fragen 
auf: Was müssen und können wir 
tun, damit der Wald uns erhal-
ten bleibt? Welche Bedeutung 
haben unsere Wälder zukünftig 

für uns? Wie erhalten wir sie als 
Lebensräume für eine möglichst 
breite Artenvielfalt? Was kön-
nen wir von Wäldern lernen in 
Bezug auf einen nachhaltigeren 
Umgang mit Ressourcen? Die-
se und andere Fragen sollen bei 
einer Dialogveranstaltung im 
Zentrum stehen. Die Teilnehmer 
– egal ob interessierte Naturbe-
geisterte oder forstliche Fach-
leute – können sich an diesem 
Tag austauschen, ihre Erfahrun-
gen teilen und gemeinsam Ideen 
entwickeln.  (kai)
• Anmeldung: über die Home-
page www.sdw-bw.de/waldpaed-
agogische-angebote/offene-ange-
bote/morgenwald

Sieht so der Wald der Zukunft aus? Foto: Kaier

Sommerfest
» WOGV. Kaffee und Kuchen, 
kühle Getränke, gute Gespräche  
und ein Sommerschnittkurs mit 
Andreas Siegele: Das alles ver-
spricht das Sommerfest, zu dem 
der Degerlocher Wein-, Obst- 
und Gartenbauverein (WOGV) 
am Samstag und Sonntag, 8. und 
9. Juli, in den Garten des Vor-
stands in den Korinnaweg ein-
lädt. Samstags beginnt das Som-
merfest um 13.30 Uhr und sonn-
tags um 11 Uhr. Der Schnittkurs 
startet am Samstag, 8. Juli, um 
13.30 Uhr. Auf die Besucherin-
nen und Besucher warten Kaffee 
und Kuchen, Leckeres vom Grill 
und erfrischende Getränke. (kai)
• Infos: Im Internet stellt sich 
der WOGV unter www.wogv-
degerloch.de vor.

Räte treffen sich
» Bezirksbeirat. Am Dienstag, 
18. Juli, treffen sich die Deger-
locher Bezirksbeiräte zu ihrer 
nächsten Sitzung. Das Tref-
fen findet ab 18 Uhr wieder im 
Bezirksrathaus Degerloch in der 
Großen Falterstraße 2 statt. Die 
Sitzung wird zum ersten Mal 
vom neuen Bezirksvorsteher 
Colyn Heinze geleitet. (kai)
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Stellenangebote

- Logistik- Logistik
Aviation Services GmbH

KK

Bewerbungen erbitten wir an :

K-Logistik Aviation Services GmbH
Im Luftfrachtzentrum 610-1

D-70629 Stuttgart Flughafen

oder per E-Mail an:
bewerbung@klogistik.com

Durch Krankheit und Unfall haben wir innerhalb kurzer Zeit
und unerwartet 2 langjährig bei uns beschäftigte und
geschätzte Mitarbeiter verloren.

Wir suchen deshalb zum frühestmöglichen Eintritt

FAHRER Kl. CE (M/W/D)

für unsere Linienverkehre Stuttgart - Frankfurt.

Die Einsatzzeiten sind jeweils Montagabend bis Freitag-
abend ab 22:00 Uhr bis zum nächsten Morgen.
Gute Deutschkenntnisse und nachgewiesene Fahrpraxis
sind Voraussetzung.
Luftfrachterfahrung wäre von Vorteil.

Sie finden bei uns ein kollegiales und angenehmes
Betriebsklima mit entsprechender Wertschätzung Ihrer
Arbeit, einen modernen, gepflegten Fuhrpark und natürlich
eine adäquate Bezahlung.

Sie
• haben Erfahrung in der Hausreinigung?
• sind flexibel, service- und kundenorientiert
• arbeiten gerne im Team?

Dann suchen wir Sie als

Reinigungskraft (m/w/d)
in Teilzeit für das Haus Martha im

Pflegezentrum Bethanien

Ihre Aufgaben
• Reinigung der Bewohnerzimmer und Verkehrsflächen
nach hygienischen Standards

Unser Angebot
• Attraktive Arbeitsbedingungen
• Vergütung nach TVöD mit betrieblicher Altersversorgung
• Keine Feiertags- und Sonntagsarbeit

Weitere Informationen finden Sie unter
https://diak-altenhilfe.de/bethanien-haus-martha/
Für Fragen steht Ihnen die Hauswirtschaftsleitung
Frau Auerswald gerne zur Verfügung (Tel: 0711 7184-5100).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an
personal-altenhilfe@diak-stuttgart.de

Pflegezentrum Bethanien

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Reform Stufe II ab 1. Juli 2023

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

Bereits zum Jahreswechsel wurden das Arbeits-
losengeld II und das Sozialgeld formal durch das
Bürgergeld ersetzt. Im ersten Schritt wurden etwa
die Regelsätze erhöht undeineKarenzzeit rundum
Vermögen undWohnen eingeführt.

Mit dem zweiten Schritt der Bürgergeld-Reform wird
nun der Bedeutung einer guten Qualifizierung für eine
nachhaltige Integration auf dem Arbeitsmarkt Rech-
nung getragen. Als Alternative zu einer kurzfristigen
Beschäftigungsaufnahme kann zum Beispiel eine län-
gerfristige abschlussorientierte Weiterbildung mit
einem monatlichen Weiterbildungsgeld gefördert wer-
den. Eine Umschulung, die bisher nur in verkürzter Form
möglich war, kann bei Bedarf über die gesamte Ausbil-
dungsdauer gefördert werden.

www.arbeitsagentur.de/einfuehrung-buergergeld

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
32110

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Ausländerbehörde
50 % - 100 % / unbefristete Stelle
bis EG 9a TVöD
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Sie haben eine Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik oder
zum Fachlageristen absolviert oder verfügen über eine vergleich-

Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B bzw. 3, verfügen
über gute Deutschkenntnisse und sind kommunikations- und
teamfähig. Sie haben Interesse und Freude an dieser abwechs-
lungsreichen Tätigkeit? Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf oder
Ihre E-Mail-Bewerbung.

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Kendra Helm vormittags
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr unter Tel. 0711/65658-20 zur
Verfügung. Ihre schriftlichen Informationen oder Ihre Bewerbung
senden Sie bitte an personal@scholzpromotion.de

Scholz Promotion Service GmbH
Gewerbegebiet Fasanenhof
Schelmenwasenstr. 22
70567 Stuttgart
www.scholzpromotion.de

Die Scholz Promotion GmbH ist eines der führenden
Werbemittel-Unternehmen in Deutschland.
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir eine motivierte

FACHKRAFT FÜR UNSERE
LAGERLOGISTIK (M/W/D)

Ihre Aufgaben:
• Kommissionieren von Waren
• Wareneingang und Warenausgang
• Qualitätsprüfung
• Planung und Durchführung von

Konfektionierungs- und Versandaktionen

Wir bieten:
• Ein Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• Leistungsgerechte Bezahlung
• Gute Anbindung an die öffentlichen Verkehrsmittel
• Kostenlose Parkmöglichkeiten auf Firmenparkplatz
• Individuelle Benefits

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)

Reinigungskraft (w/m/d) in Stuttgart (Liederhalle)!
SV (SV51)
Arbeitszeit:
Teilzeitstelle mit 20 h/Woche, Montag bis Freitag ab 5.30 Uhr.
Einsatz auch an Wochenenden und Feiertagen möglich.
Aufgaben:
Unterhaltsreinigung in Veranstaltungsräumen: Büroräume, Säle
Foyers, Tagungsräume und WC-Anlagen.
Ihr Profil:
Deutsch in Wort und Schrift erforderlich
Das klingt nach Ihrer Stelle?
Dann bewerben Sie sich gleich über WhatsApp 0170 5728065
oder online.
Bei Fragen zur Stelle rufen Sie uns gerne an: 0711 951932-66.

Hilfe im Haushalt
nach Stuttgart-Degerloch für 1 Person und Hund,
1-2 x wöchentlich, dringend gesucht.
 0172 9676356

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Wir als Ingenieurbüro betreuen Bauvorhaben und
Veranstaltungen von der Planung undGenehmigung bis

zur Umsetzung und Abnahme.

moderne ergonomische Büroausstattung
Essenszuschüsse bei Vollzeitanstellung
kostenfreie Getränke und Obst
flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit/Home-Office-Tage)
umfangreiche Sozialleistungen
umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten
unbefristeter Arbeitsvertrag

für unser Büro in Filderstadt-Sielmingen in Teilzeit od. Vollzeit
Techn. Zeichner / Bauzeichner (m/w/d)

Erstellung von Feuerwehrplänen, Flucht- und
Rettungsplänen, die Gebäudeaufnahme vor Ort
Vorbereitung von Brandschutzplänen
Arbeitsabläufe aktiv mitgestalten und optimieren

In IhremAufgabengebiet erwartet Sie

Sie bringenmit
Erfahrung als CAD-Bauzeichner / Technischer Zeichner
Gutes Organisationsvermögen und strukturiertes Arbeiten
Gute Ausdrucksfähigkeit in Deutsch
Freude an neuen Kontakten & Teamfähigkeit

Wir bieten

Sie haben Interesse? Senden Sie Ihre
Bewerbung an: karriere@bav-ingenieure.de
BAV-Ingenieure GmbH • Bahnhofstr. 86 • 70794 Filderstadt
Tel.: +49 7158 98 565-0 • Web: www.bav-ingenieure.de

BRANDSCHUTZ
ARBEITSSCHUTZ
VERANSTALTUNGSSICHERHEIT

WIR
SUCHEN
SIE!

Unser Unternehmen wächst und sucht Verstärkung in Vertrieb und weiteren Bereichen.
Möchten Sie mit uns zusammen anspruchsvolle und sichere Systeme und Komponenten in der
HLK-Technik entwickeln oder vertreiben?

WIR SUCHEN Mitarbeiter (m/w/d) für die Bereiche:

SENSORIK | GASWARNTECHNIK | BRANDSCHUTZ

Auftragsabwicklung
Empfang undTelefonzentrale
Disposition unserer Servicetechniker
Technischer Vertriebsinnendienst
Vertriebsaußendienst
Buchhaltung (in Teilzeit mit 10-15Wochenstunden)

Informieren Sie
sich über unsere
Jobangebote:

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10114

www.jobs-le.de/01

Leitung(m/w/d)
Geschäftsstelle Gemeinderat
Vollzeit / unbefristete Stelle
bis A 11 g.D. EG 10 TVöD
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DJ  NACHBARORTE

Tag der offenen Tür mit Programm
Am Samstag, 8. Juli, ist es wie-
der so weit: Die Universität 
Hohenheim lädt ein zum Tag 
der offenen Tür. 

Von 12 bis 17.30 Uhr haben 
Gäste jeden Alters die Gelegen-
heit, die Universität Hohenheim 
hautnah zu erleben. Mit fast 120 
Programmpunkten bietet der Tag 
der offenen Tür vielfältige Ein-
blicke in die Welt der Forschung 
auf dem schönsten Unicampus 
Deutschlands. 
Ob Börsenspiel, Lebensmittel 
aus dem 3-D-Drucker oder Aro-
men schnuppern, Gras-Bioraf-
finerie, Marshmallow Challen-
ge oder medizinisches Cannabis 
– am Tag der offenen Tür kön-
nen Besucherinnen und Besu-
cher einen Blick hinter die Uni-
Kulissen werfen.
Die Hohenheimer Gärten öffnen 
das Sammlungsgewächshaus und 
führen durch ihren Arzneipflan-

zengarten. Wie man Wurst ohne 
Fleisch herstellen kann, zeigt 
das Technikum der Lebensmit-
telwissenschaften, und in der 
Forschungs- und Lehrbrenne-
rei dreht sich alles um die Alko-
hol-Produktion. Wer lieber den 
Kühen im Stall einen Besuch 
abstatten möchte, ist auf der Ver-

suchsstation willkommen. Dafür, 
dass man alle Stationen auf dem 
Campus bequem erreicht, sorgt 
ein Shuttlebus. Schülerinnen und 
Schüler, Studieninteressierte und 
Studierende erhalten Antworten 
auf alle Fragen rund um die Stu-
dienwahl. An einer Studieninfor-
mationsinsel können sie sich zu 

den Studienmöglichkeiten infor-
mieren. Zahlreiche Programm-
punkte und Vorträge bieten Ein-
blicke in die jeweiligen Studien-
inhalte und vermitteln interes-
sante Einblicke in die Arbeit der 
Fakultäten für Naturwissenschaf-
ten, Wirtschafts- und Sozialwis-
senschaften sowie für Agrarwis-
senschaften. 
Den Forschungsgeist der jüngs-
ten Gäste wecken Mitmachange-
bote. Jungen und Mädchen kön-
nen selbst eingetopfte Sonnen-
blumen mitnehmen, einen Bie-
nenschwarm auf der Suche nach 
seiner Königin begleiten, mit 
Königin Olga plaudern oder mit 
einem Clown lachen.
Die Hohenheimer Studierenden 
und verschiedene Foodtrucks 
bieten ein vielfältiges kulinari-
sches Angebot und Erfrischun-
gen. Zum Ausklang gibt es das 
Sommer-Open-Air-Konzert der 
Concert Band. (pb)

Die Uni Hohenheim stellt sich vor. Foto: Uni Hohenheim/Boris Lehner

Naturtonmusik auf dem Reyerhof

Im abwechslungsreichen Kul-

turprogramm des Reyerhofs in 

Möhringen steht das nächste 

Highlight vor der Tür: Layers of 

Voice geben am Freitag, 14. Juli, 

um 20 Uhr, ein Konzert auf dem 

Gelände. Die Sänger und Sänge-

rinnen erforschen die vielfältigen 

Möglichkeiten der vokalen Na-

turtonmusik, die als Grundlage 

der menschlichen Musik angese-

hen werden kann. Dabei nehmen 

sie die Zuhörerinnen und Zuhörer 

mit auf eine erstaunliche Stimm- 

und Klangreise. Jodel-Weisen aus 

dem Alpenraum, traditionelle ge-

orgische Gesänge und westlichen 

Obertongesang verbinden sie zu 

einer berührenden Klangcollage. 

Zu hören ist ein faszinierendes 

Spannungsfeld zwischen archai-

schen Urklängen und modernen 

Stimmklangexperimenten. 

Layers of Voice, das sind: Ines Abt, 

Timber Hemprich und Mechthild 

Hettich (Stimmen). Als special 

guest gastiert das Alphornquar-

tett Quadricornus im Dialog mit 

den horntragenden Reyerhofkü-

hen.  (pb)

• Eintritt: Tickets gibt es zu 15 

Euro und ermäßigt zu zwölf; Ju-

gendliche bis 15 Jahre bezahlen 

fünf Euro.

Umsonst & draußen
» Vaihingen. Die Mitglie-
derversammlung des Vereins 
Umsonst & Draußen Kultur aus 
Vaihingen findet am Mittwoch, 
12. Juli, 20 Uhr, im Naturfreun-
dehaus Steinbergle am Killes-
berg für Mitglieder und solche, 
die es werden wollen, statt. Die 
42. Auflage des Traditionsfesti-
vals steigt in diesem Jahr, nach 
langem Suchen der Veranstalter, 
auf dem Festplatz an der Kelter 
im Vaihinger Zentrum. Es gibt 
ein neues, an das Gelände ange-
passtes Konzept. (pb)
• Festival: Freitag, 4., bis Sonn-
tag, 6. August. Eintritt frei.

Auf Spurensuche
» Sonnenberg. „Sonnenber-
ger Geschichte(n)“ gibt es am 
Dienstag, 18. Juli, um 19.30 Uhr, 
im Rahmen der Schwerpunktak-
tion „120 Jahre Sonnenberg/120 
Jahre Sonnenbergverein“. 
Mit dem Team des Sonnenberg-
vereins gehen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer auf histo-
rische Spurensuche im Stadtteil. 
Veranstaltungsort ist das evan-
gelische Gemeindezentrum 
Stuttgart-Sonnenberg, Johan-
nes-Krämer-Straße 2.  (pb)
• Information: Der Eintritt zur 
Veranstaltung ist frei, um eine 
Spende wird gebeten.

„Freiheit und Träume“ im Sommerkonzert
» Möhringen. „Freiheit und 
Träume“ lautet der Titel des 
Sommerkonzerts, das der Lie-
derkranz Möhringen am Sams-
tag, 8. Juli, 19 Uhr, im Bürger-
haus Möhringen gibt. Immer 
wieder sind es die Dichter und 
Komponisten, die mit ihren 
großen Werken der Suche der 
Menschen nach Freiheit und 

Glück Stimme verleihen. Der 
Gemischte Chor und die Local 
Vocals, der Junge Chor, präsen-
tieren klassische Weisen, Gos-
pels, Pop und Balladen. Durch 
das Konzert führt Bernhard 
Bindl, die musikalische Leitung 
beider Chöre hat Karolina Hal-
big. Eintritt frei, Spenden will-
kommen.  (red/pb) Sommerkonzert   Foto: LiederkranzFestival auf der Wiese. Foto: U&D 
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Eine internationale Umfrage eines Reiseanbieters unter 10.000 
Befragten – davon 1.000 aus Deutschland – zeigt die Auswirkun-
gen von Reisen auf unseren Gemütszustand und was unser men-
tales Wohlbe� nden am stärksten unterstützt, wenn wir eine Reise 
unternehmen. Aus den Umfrageergebnissen geht hervor, dass die 
Mehrheit der Befragten weltweit eine „sehr positive“ oder „ziem-
lich positive“ Auswirkung von Reisen auf ihr psychisches Wohl-
be� nden feststellt. Urlaubsaktivität Nummer eins: Entspannen 
bzw. Nichtstun.

Erholungssuchende können aus 
einer großen Zahl von Well-
ness-Angeboten wählen und 
müssen dafür nicht einmal eine 
weite Reise auf sich nehmen. 
In Baden-Württemberg � nden 
sich zahlreiche Wellness- und 
Spa-Hotels, die sich auf die Be-
dürfnisse der erholungssuchen-
den Urlaubsgäste spezialisiert 
haben. Heil-, � ermal- und So-
lebäder, Kneippkuren, Sauna-
landscha� en, Fitnessangebote 
und Ruhezonen, aber auch spe-
zielle Ernährungsprogramme 
und kosmetische Anwendun-
gen gehören hier genauso dazu 
wie Bewegung an der frischen 
Lu�  und das aktive Erleben der 
Natur.

‚Nichtstun‘: der Schlüssel 
zur inneren Balance
In der Umfrage wurde auch 
gefragt, welche Aktivitäten das 
psychische Wohlbe� nden im 
Urlaub am meisten fördern. Die 
Ergebnisse sind aufschlussreich: 
Die meisten Reisenden gaben 
an, dass das bloße Innehalten 
und „Nichtstun“ die größte po-
sitive Wirkung hat. An zweiter 

Stelle steht das Lesen – denn der 
Urlaub ist vielleicht die einzige 
Zeit, in der sich viele von uns 
ernstha�  Zeit für ihre Bücher 
nehmen, und hier liegen die 
Briten im Vergleich zu anderen 
Nationalitäten vorn. Die jungen 
Leute � nden neue Erfahrungen 
und abenteuerliche Aktivitäten 
reizvoll, und die älteste Alters-
gruppe, die geantwortet hat, 
stellt fest, dass das Kennenler-
nen neuer Menschen sich po-
sitiv auf ihr Be� nden auswirkt. 
29 Prozent der Deutschen in 
der höchsten Altersgruppe (65 
Jahre und älter) geben an, dass 
Lesen im Urlaub sich positiv 
auf ihre geistige Gesundheit 
auswirkt – im Vergleich zu nur 
11 Prozent der 18- bis 24-Jähri-
gen. Die Top Ten der Urlaubs-
aktivitäten führt das Entspan-
nen bzw. Nichtstun an, dann 
folgen Sightseeing, Abenteuer-
liche Aktivitäten unternehmen, 
Musik hören, Sport treiben 
bzw. spielen, Lesen, neue Leu-
te tre� en, Feiern (Ausgehen, 
Trinken), Yoga oder Meditation 
praktizieren und Kunst (Malen, 
Zeichnen). (ots/Opodo/red)

Machen Sie doch mal Wellnessurlaub in BW, mehr dazu auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3356/

Balsam für die Seele

Filderbahnstraße 34 · 70567 S-Möhringen · Telefon 07 11/ 71 15 49

info@optik-schweizer.de · www.optik-schweizer.de

Schauen Sie mal

bei uns rein.

Sommer – Sonne – Sonnenbrille
holt sie Euch!

30 %
auf alle vorrätigen
Sonnenbrillen!
Auch aktuelle

Modelle!

Foto: swissmediavision/E+/GettyImages

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/

MEHR ZUM THEMA
URLAUB & REISEN?
www.lokalmatador.de/reise-freizeit
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Foto: nicolamargaret/E+/GettyImages

Die Tabelle unter diesem QR-Code zeigt,
was nach wie vielen Jahren am Haus
gemacht werden sollte und wie viel es
ungefähr kosten kann.Welcher Aspekt für
private Bauhelfer besonders wichtig ist,
erfahren Sie ebenfalls im Artikel:

https://lokalmatador.net/selbst-sanieren/
Foto: Halfpoint/iStock/Getty Images Plus

Was kann ich bei der Haussanierung selbst machen?
Mit einem gewissen Maß an handwerklichem Talent kann am Bau auch in Eigenleistung einiges gestemmt werden.
Wichtig ist eine ehrliche Kraft-, Kompetenz- und Zeiteinschätzung – und einen Fachmann mit ins Boot zu holen.

Wer seinen Altbau anteilig
selbst sanieren will, darf auch
vorbereitende Arbeiten und
die Materialbeschaffung bei
der Zeitkalkulation nicht ver-
gessen. Ist jemand voll berufs-
tätig, arbeitet er etwa 1.750
Stunden pro Jahr.

Zeit ist Geld, oder?
Wie viele Stunden der verblei-
benden Freizeit sollen nun in
dasModernisierungsvorhaben
gesteckt werden? Und wann?
Würde man für eine Kom-
plettsanierung 1.000 Stunden
Eigenleistung zu Grunde le-
gen, die sich über ein Jahr er-
streckt, wären das immerhin
20 Stunden pro Woche! Wenn
dann auch noch der Urlaub
ausfallen muss, kann das eine
echte Belastungsprobe dar-
stellen – auch für die Familie!
Natürlich geht es bei Eigenleis-

tungen nicht nur darum, Geld
zu sparen. Trotzdem lohnt es
sich zu prüfen, womit sich am
besten Kosten minimieren
lassen. Bei Berufstätigen sind
fünf bis zehn Prozent Kosten-
einsparung realistisch. Das
größte Einsparpotenzial liegt
bei Arbeiten mit hohen Lohn-
und geringen Materialkosten.

Hilfsarbeiten selbst machen
Eine Eigenleistung, die sich
immer rechnet, ist das Abneh-
men der alten Tapeten. „Alte,
mehrlagige Tapetenschich-
ten selbst zu entfernen, ist
eine ideale Arbeit, um Kosten
zu sparen“, so Architekt und
Sanierungsbegleiter Bernd
Dollt. „Hilfsarbeiten beim so
genannten Rückbau wie auch
das Herausreißen alter Sanitär-
möbel oder der Bodenbeläge
sind für den ungelernten Bau-

herrn ebenfalls ein effektiver
Einsparposten.“
Fachleute empfehlen für die
Eigenleistung vor allem Arbei-
ten, die nichtmitten im Bauab-
lauf liegen. Dann kann der Laie
keine kostspieligen Bauver-
zögerungen verursachen. Das
sind zum Beispiel Arbeiten an
den Oberflächen wie Tapezie-
ren, Malen oder das Verlegen
von Bodenbelägen. Müssen
alle Räume des Hauses neu
gemacht werden, kann dies
bereits Einsparungen bis zu
10.000 Euro einbringen.

Nicht ohne Fachberatung!
Sollen dagegen nur Einzel-
maßnahmen durchgeführt
werden, kann der Bauherr
viele Arbeiten selbst erledi-
gen, wenn er sich vorher fach-
lich beraten lässt. „Laien soll-
ten gerade bei den Themen

Schall-, Feuchte- und Wärme-
schutz vor einem Eingriff den
Fachmann befragen“, rät auch
Ludger Weidemüller, Archi-
tekt und unabhängiger Bau-
herrenberater beim Bauher-
renschutzbund. Wichtig seien
nicht nur die saubere Ausfüh-
rung, sondern auch ein gutes
bauphysikalisches Verständnis
und die Verwendung der rich-
tigen Produkte.
„Wird beispielsweise bei der
Verklebung einer Dampf-
bremsfolie im Dach kein dau-
erhafter Kleber verwendet,
hat man unter Umständen
schon nach zwei Jahren den
ersten Bauschaden am Haus“,
so Weidemüller. Abzuraten
ist generell von Sanitär- oder
Elektroarbeiten in Eigenre-
gie, um Wasserschäden und
Brandgefahr auszuschließen.
(bauemotion.de/red)

2023-27_BauWoh_ThKoll-Seite-1
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„Wir lassen Sie nicht
im Regen stehen!“

Handwerkstraße 62 • 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/806 23 90 • Fax: 0711/806 23 92

www.beck-dach.de

Steildächer
Flachdächer
Reparaturen

Flaschnerei
Dachfenster
Gerüstbau

Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

70372 Stuttgart Bad Cannstatt · Wörishofener Str. 9 · www.rollladen-roehrle.de · Tel. 0711-565796 Mo. - Fr. 7.30-17.00 Uhr · Besuchszeiten: nach telefonischer Absprache

Qualität zum günstigen Preis!

Markisen-Welt
n Riesenauswahl in allen Preislagen n Handwerks-Qualität
n Über 600 Stoffdessins n Freundliche Beratung

Terrassendielen aus Bambus sind 
besonders nachhaltig und langlebig. 
Wie man Sie richtig p� egt, erfahren 
Sie in diesem Artikel:

www.lokalmatador.de/webcode/thema-1067/

Foto: joci03/iStock/Getty Images Plus

Ordnung ist nicht erst seit 
Marie Kondo das A und O im 
eigenen Zuhause. Und den-
noch verheddern sich Staub-
sauger und Wischmopp noch 
regelmäßig im Abstellraum, 
das Putzzeug im Badezim-
merschrank kommt einem 
ständig entgegen und nicht 
täglich genutzte Gegenstände 
wie Wa� eleisen oder Backfor-
men verschwinden aus Platz-
mangel im Keller und werden 
schnell vergessen. Das ist nicht 
nur  ärgerlich, sondern auch 

vermeidbar, da gut geplante 
Schrankmöbel vom Pro�  in fast 
jeder Wohn situation für Stau-
raum, Ordnung und Übersicht 
sorgen können. Mit Know-how 
und kreativen Ideen planen 
und montieren Fachleute von 
Küchenstudios nicht nur den 
Kochbereich der Träume, son-
dern auch Staumöglichkeiten 
für den multifunktionellen 
Hauswirtschaftsraum mit prak-
tischen Lösungen für die indivi-
duellen Bedürfnisse. 
(HLC/KüchenTre� /red)

Tipps zur Küchenplanung � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2501/

Individuell geplanter
Hauswirtschaftsraum

MEHR ZUM THEMA
SICHER ZU HAUSE?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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So erkennen Sie echte Massivholzmöbel
Mit Massivholzmöbeln und Accessoires aus Naturmaterialien entstehen ausgeglichene Wohn- und Erholungswel-
ten. Aber nicht immer steckt dabei unter einer natürlich aussehenden Holzoberfläche auch wirklich das Original.

„Auf Holz klopfen“ soll Glück
bringen und Unheil fernhal-
ten. Laut Überlieferungen
geht der Brauch auf Bergmän-
ner und Seefahrer zurück, die
sich der Qualität des Gruben-
holzes bzw. der Schiffsbeplan-
kung sicher sein wollten. Wer
heute im Alltag auf Holz klop-
fen möchte, findet das Natur-
material vor allem an Möbeln
wieder.
Der natürliche Werkstoff ist
mit seiner Maserung in zahl-
reichen Farbnuancen und sei-
ner unverwechselbaren Hap-
tik ideal für ein gemütliches
Wohnambiente.

Echte Massivholzmöbel
Möbelexperte Andreas Ruf
von der Initiative Pro Massiv-
holz (IPM) weiß:„Holzwerkstof-
fe oder gar Kunststoffe in Holz-
optik habenmit dem einstigen
Glücksbringer nur noch wenig
zu tun. Ob ein Möbelstück
echt und massiv ist, gibt zu-
meist die Stirnseite preis, denn
die lässt sich nicht so leicht
kopieren.“ Jedes massive Holz-
stück besitzt eine Schnittseite,

die sich in der Optik von den
anderen Seiten unterscheidet.
Diese sogenannte Stirn- oder
Hirnholzseite befindet sich im
rechten Winkel zur Achse des
Faserverlaufs.

Stirnholzseite beachten
Dort zeigen sich die Fasern
nicht der Länge nach, sondern
sind stirnseitig angesägt – da-
her auch der Name„Stirnholz“.
Gerade bei der Eiche sind die
nadellochgroßen Poren der
Stirnseite mit bloßem Auge
gut zu erkennen. Vielen Men-
schen ist die „Stirnseite am
Tisch“ eine geläufige Bezeich-
nung. Meist befindet sich dort
auch das Stirnholz der Tisch-
platte. „Wer beim nächsten
Einkauf im Möbelhaus darauf
achtet, kann die verschiede-
nen Seiten des Holzes mit
Sicherheit voneinander unter-
scheiden. Und falls es keine
Stirnseite gibt, handelt es sich
womöglich nicht um echtes
Holz und damit auch nicht um
die passende Oberfläche, um
darauf zu klopfen“, so Ruf mit
einem Augenzwinkern. „Und

auch die Jahrringe sind nicht
zu übersehen“, so Möbelken-
ner Ruf.

Nachhaltig und langlebig
Echtholzmöbel und Massiv-
holzmöbel zeichnensichdurch
ihre hochwertigeVerarbeitung
und Langlebigkeit aus. Sie sind
robust und können über Jahre
hinweg Freude bereiten. Zu-
dem sind sie äußerst vielseitig
und passen zu unterschiedli-
chen Einrichtungsstilen, sei es
rustikal, modern oder zeitlos
klassisch. Ein weiterer Vorteil:
Nachhaltigkeit. Im Gegen-
satz zu Möbeln aus Pressspan

oder Kunststoffen stammen
sie aus natürlichen Ressourcen
und tragen zur Schonung der
Umwelt bei. Sie sind oft mit
natürlichen Oberflächenbe-
handlungen versehen, die ein
gesundes Raumklima fördern.

Edel und pflegeleicht
Massivholzmöbel sind pflege-
leicht und behalten ihre na-
türliche Schönheit über lange
Zeit. Kratzer oder Gebrauchs-
spuren können in der Regel
einfach repariert werden. Sie
verleihen jedem Raum eine
ästhetische und einladende
Atmosphäre. (IPM/RS/red)

Foto: IPM/WimmerWohnkollektionen Foto: skynesher/E+/Getty Images

Hier im Artikel erfahren Sie, warum und
wie Massivholzmöbel das Raumklima ver-
bessern. Ein emotionales Video zeigt den
Weg vom Baum zum Esstisch, ein anderes
gibt Reinigungs- und Reparaturtipps:

https://lokalmatador.net/massivholzmoebel/

2023-27_BauWoh_ThKoll-Seite-2
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Motor-Nachrüstung
...bei Markisen oder Rollläden. Der spezielle Komfort mit

elektrischer Steuerung. Auch mit bequemer Funkbedienung.

Machen Sie sich’s leicht...

A9

Mo.- Fr. 7.30
- 17.00 Uhr

Sa. nach Vereinbaru
ng

GUT · SCHNELL · INDIVIDUELL

Das Sonnenschutz-Zentrum

Kunden- PL.- Echterdingen ·Heilbronner Str. 5 · Tel. 0711-9 02 88-0 · www.gsi-gmbh.de

40Jahre
zufrieden

e KundenÜber

• Alt-/Neubau • Balkon-/Terrassensanierung • Beratungmit Musterkollektion vor Ort

70
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Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

Rollladenelemente
Garagentore
Elektroantriebe

Markisen, Jalousien
Insektenschutz

Handwerkstr. 48 | 70565 Stuttgart
Tel. 0711/7804141 | Fax 7804111

www.limberg-rollladen.de

Kundendienst

Seit

50
Jahre

n

Möbel – Gardinen – Teppiche – Leuchten

Wohnideen für ein schönes Zuhause

Maßgefertigte Aluminium-
Rollläden mit vielen Funktionen
Keine Frage: Sonnenlicht hebt unsere Stimmung. Mit zu-
nehmender Helligkeit und Hitze kann dieses Wohlgefühl 
jedoch schnell ins Gegenteil umschlagen. Dann steht die 
Suche nach einem kühlen Plätzchen an erster Stelle. Ver-
fügen die eigenen vier Wände über eine passende Be-
schattung, ist die Erleichterung groß. Besonders, wenn es 
sich bei der Beschattungslösung um Aluminium-Rollläden 
handelt. Schließlich re� ektieren Alu-Lamellen bis zu 92 % 
der Sonnenstrahlen, noch bevor diese auf das Fensterglas 
auftre� en. Im Dunkeln sitzen muss niemand: Perforierte, 
mit dem Vollpro� l frei kombinierbare Select-Pro� l-Licht-
schienen erzeugen ein faszinierendes Streulicht. Mit Alu-
minium-Rollläden lässt sich aber nicht nur das Raumklima 
regulieren oder Sonnenlicht gestalten. Die Beschattungs-
helfer schützen auch vor Unwetter, Straßenlärm sowie 
neugierigen Blicken. (HLC/red)

So sparen Sie mit Rollläden Energie:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1022/

Foto: U. J. Alexander/monkeybusinessimages/br/iStock/Getty Images Plus

MEHR ZUM THEMA
IMMOBILIEN?
www.lokalmatador.de/immobilien
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DJ  sport

Ruoss und der Hockey-Olymp
Horst Ruoss nennt sich selbst 
einen „Hockey-Verrückten“. 
Kürzlich wurde er mit der  
Paul-Reinberg-Plakette aus-
gezeichnet.

Die Plakette nahm er kürz-
lich am Rande der Endrunde 
um die deutsche Meisterschaft 
in Mannheim entgegen. Sie ist 
die höchste Auszeichnung ,die 
der Deutsche Hockeybund zu 
vergeben hat. Der nunmehr 
85-jährige Horst Ruoss ist 
damit endgültig im „Hockey-
Olymp“ angekommen – und 
der frühere Trainer des HTC 
Kickers hat sich diese Auszeich-
nung mehr als verdient.

| Eine verdiente 
Auszeichnung mit 
stolzen 85 Jahren

Im Laufe seiner langen Lauf-
bahn hat er nicht nur die Deger-
locher trainiert, sondern auch 
die Herren vom HC Ludwigs-
burg und die Damen von Rot-
Weiß Stuttgart. Längst ist Ruoss 
auch schon Stuttgarter „Sport-
pionier“, hat das Stuttgarter 
„Rössle“ erhalten; seine Titel 
sowie Trainerstationen kann 
man gar nicht alle aufzählen. Als 
seinen schönsten Titel bezeich-
net er den erstmaligen Gewinn 
der Europameisterschaft im 
Jahr 1977 mit der deutschen U- 
21-Nationalmannschaft.
Insgesamt hat Ruoss als Hockey-
trainer eine mehr als 50-jährige 
Karriere hinter sich. Mit 50 Jah-

ren hatte er sogar seinen Job als 
Verkaufsleiter in einem grafi-
schen Betrieb aufgegeben, um 
sich ganz dem Hockeysport 
widmen zu können. Aber der 
Familienvater aus Botnang 
war nicht nur in Deutschland 
gefragt, sondern betreute zwi-
schen 1999 und 2009 auch das 
Nationalteam von Österreich 
und holte mit diesem erstmals 
den Titel bei der Hallen-Euro-
pameisterschaft.
Zehn Jahre betätigte sich 
Ruoss zudem als Betreuer im 
Hockey-Seniorenbereich und 

wurde beispielsweise 1994 
Weltmeister mit dem deut-
schen Ü-50-Team. Damals 
gehörten auch die langjäh-
rigen HTC-Spieler Matthias 
Bleyle und Andreas Neef zum 
Aufgebot. „Die Aufgabe gera-
de mit den Senioren ist gar 
nicht so einfach, denn dort 
fühlen sich manch arrivierte 
ehemalige Bundesligacracks 
selbst als Trainer, und denen 
kannst du gar nicht mehr so 
viel beibringen“, sagt der mit 
allen Wassern gewaschene 
Coach schmunzelnd.

In seiner Kabinenansprache 
vor den Spielen bemerkte er 
dann voller Energie: „Jetzt hört 
ihr aber nur noch auf einen, 
und das bin ich.“ Meistens 
hat es geklappt, wie seine drei 
EM- und drei WM-Titel zei-
gen. Selbst im hohen Alter von 
75 Jahren war sein Rat noch-
mals gefragt bei den Kickers, 
als in der Halle der Absturz in 
die bedeutungslose Drittklassig-
keit drohte. Als Interims-Coach 
hielt der erfahrene Trainer aber 
den Verein aus Degerloch in der 
2. Bundesliga – und das war für 
Horst Ruoss die selbstverständ-
lichste Sache der Welt.

| „Vom Hockey 
komme ich halt 
nie ganz los“

Seine Fitness ist erstaun-
lich; noch heute betreut er die 
U-12-Jugendlichen vom HC 
Ludwigsburg. Das war und ist 
jedoch alles nur möglich, weil 
ihm seine Frau stets den Rücken 
freigehalten hat. Als ehemali-
ge Auswahlspielerin fand sie 
stets Verständnis für das Hob-
by ihres Mannes. Sie ist mit ihm 
nun schon seit 60 Jahren verhei-
ratet. Zuletzt war Ruoss noch in 
der Trainerausbildung in Öster-
reich engagiert, leitete Lehrgän-
ge verschiedener Mannschaf-
ten und half bei der Organisa-
tion von Trainingslagern. „Vom 
Hockey komme ich halt nie 
ganz los“, bekennt der 85-jähri-
ge Schwabe. (Guido Dobbratz)

Profi-Eishockey
» Rebels. Die Bemühungen des 
Stuttgarter Eishockeyclubs um 
die Aufnahme in die Oberli-
ga waren erfolgreich. Demnach 
werden die Stuttgart Rebels in 
der nächsten Saison in der dritt-
höchsten deutschen Eishockeyli-
ga antreten, und nach 17 Jahren 
gibt es wieder Profi-Eishockey 
auf der Waldau. Ende August soll 
der Punktspiel-Auftakt mit teils 
neuen Spielern erfolgen. (gd)

Titel im Doppel
» TEC. Die für den TEC Waldau 
startende Victoria Pohle hat bei 
den deutschen Jugendmeister-
schaften in der Altersklasse 16 
den Titel im Doppel gewonn-
nen. Die 15-jährige Pohle spielte 
mit der gleichaltrigen Lola Giza 
vom SV Dresden-Mitte, und die 
beiden setzten sich im Finale 
gegen die Berlinerinnen Sonja 
Zhenikova/Nastasija Nesterovis 
in drei Sätzen durch. (gd)

Tüchtiger Trainer
» HSG. Die Handball-A-Juni-
orinnen der Spielgemeinschaft 
HSG Stuttgart/Metzingen mit 
größtenteils Spielerinnen der 
Stuttgarter Kickers schaff-
ten den Aufstieg in die höchs-
te Liga, die A-Jugend-Bundes-
liga. Das ist vor allem das Ver-
dienst des langjährigen Trainers 
Robert Schenker, dessen Tochter 
Patrizia zudem die erfolgreichste 
Werferin des Teams war. (gd)

Knapper Erfolg
» TEC. Im Lokalderby gegen 
die TG Doggenburg gelang den 
in der Tennis-Regionalliga spie-
lenden Herren des TEC Waldau 
ein knapper 5:4-Erfolg. Nach 
den Einzeln hatte es noch 3:3 
gestanden. In den letzten bei-
den Heimspielen empfängt das 
Team von Trainer Danijel Kraj-
novic am 15. Juli den TC Bad 
Homburg und einen Tag später 
den TC Schönberg. (gd)

Mit 85 Jahren ist Horst Ruoss noch verrückt nach Hockey. Foto: privat
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Königsträßle 58 | 70597 Stuttgart-Degerloch
T 0711 76 23 95 | kickers-clubrestaurant.de

FRISCHE PFIFFERLINGEFRISCHE PFIFFERLINGE
Der köstliche Genuss für Feinschmecker!
Ab Juli bieten wir eine feine Auswahl an
Gerichten mit Pfifferlingen an.

JETZT RESERVIEREN

62 Sitzplätze
im Außenbereich

Öffnungszeiten
Mo., Mi., Do., Fr.: 12:00 - 15:00 + 17:30 - 22:30
Dienstag Ruhetag
Sa.: 17:30 - 23:00 • So.: 11:30 - 21:30

Auf dem Haigst 46 • 70597 Degerloch
Telefon 0711-762181

La Stella
ITALIENISCHE SPEZIALITÄTEN

Was gibt es im Sommer schöneres, als eine leckere Ka� eespeziali-
tät in einem Café unter freiem Himmel zu schlürfen? Auch Kon-
ditoreien haben o� mals Cafés. Ist von Konditorei die Rede, wird 
über leckere Torten, erlesene Con� serieartikel oder erfrischende 
Eiskreationen gesprochen. Aber Konditorei ist viel mehr: einla-
dender Tre� punkt nach dem Stadtbummel, Pause im hektischen 
Arbeitstag oder Entspannungsoase zum Au� anken frischer 
Krä� e.

Die Rede ist vom Café der Kon-
ditoren, das traditionell mit 
dem Konditorenhandwerk ver-
bunden ist.

Kaff eehauskultur
Die Ka� eehauskultur der 
deutschen Konditoren reiht 
sich nahtlos in die Geschichte 
des Ka� eehauses ein. Sie � n-
det ihren Ursprung Mitte des 
16. Jahrhunderts in Konstan-
tinopel. Chroniken belegen, 
dass hier das erste Ka� eehaus 
erö� net wurde, zahlreiche Kaf-
feehäuser in den Zentren der 
orientalischen Welt folgten. 
Mit der ersten Schi� sladung 
Ka� ee nach Europa (1630 in 
Venedig), verbreitete sich der 
Ka� eegenuss auch sehr schnell 
in den europäischen Ländern. 
Im deutschsprachigen Raum 
wurde das erste Ka� eehaus im 
August 1673 von dem Nieder-
länder Jan Jantz van Huesden in 
Bremen gegründet. Vier Jahre 
später – so schreibt die Chro-
nik – erö� nete in Hamburg ein 
Engländer an der Zollernbrü-
cke einen Ka� ee- und Teeaus-
schank. Die berühmte Wiener 
Ka� eehauskultur fand ihren 

Ursprung dagegen erst im Jahr 
1685 mit der Erö� nung der ers-
ten Wiener Ka� eeschenke. In 
den folgenden Jahrhunderten 
wandelte das Ka� eehaus dann 
sein Gesicht. Aus dem reinen 
Ka� eeausschank wurde eine 
Stätte der Begegnung mit einem 
vielseitigen Angebot an Geträn-
ken und Speisen. Zur Unterhal-
tung der Gäste stellten Cafétiers 
Billardtische auf, führten Tanz-
veranstaltungen, Gemäldeaus-
stellungen oder Dichterlesun-
gen durch. Das heutige Café der 
Konditoren knüp�  immer noch 
an die „Unterhaltung“ der Gäste 
an. Im Vordergrund stehen da-
bei aber die Konditoreiprodukte 
– Herzha� es aus der feinen Kü-
che, erfrischende Eiskreationen, 
variantenreiche Getränke und 
das tagesfrische Tortenangebot 
– die zusammen mit stilvoller 
Atmosphäre und freundlichem 
Service das Markenzeichen 
Café – Konditorei prägen. Das 
kann täglich in den Cafés der 
Konditoren erlebt werden –
dafür garantiert der Cafétier, 
der in jedem Konditormeister 
steckt. (Deutscher Konditoren-
bund/red)

Ka� eespezialitäten und Espresso-Varianten kurz vorgestellt:
www.lokalmatador.der/webcode/thema-3029/

Ein Stück Urlaub vom Alltag

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - SA 11.00 - 14.30 und

17.00 - 22.00

SO 12.00 - 21.00
Epplestraße 30 | 70597 Stuttgart
0711 22669898 | www.ginsushi.de

Auch mit schöner
Außenbestuhlung

Einfach, köstlich -
ein Erlebnis!

Foto: MangoStar_Studio/iStock/Getty Images Plus

ESSEN&GENIESSEN
IM FREIEN
www.lokalmatador.de/genuss-ernaehrung/



28  

Immobilien

Immobilien-Verkäufe

Mietgesuche

gut Immobilien GmbH 0711-72 20 90 30 www.gutimmo.de

Wir suchen Ihr Grundstück oder Ihr Haus

 Bestmöglicher Preis
 Sichere und schnelle Abwicklung
 Kostenlose Wertanalyse

Kontaktieren Sie uns jetzt!

Immobilien
Experten für Grundstücke und Häuser

Kompetenz | Exklusivität | Leidenschaft
Die Kernwerte unseres Unternehmens
Und das seit 20 Jahren in Stuttgar t

STUTTGART
T +49 (0) - 711 - 227 24 70 | Stuttgart@engelvoelkers.com |

Stuttgart Immobilien Kontor GmbH
Lizenzpartner der Engel &Völkers Residential GmbH

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
0711/45 999 6-30

www.wohnbaustudio.de

Sie sind auf der Suche nach Praxisräumen?
Wir bieten attraktive Praxisräume in einem Neubau Nähe
Epplestraße zum Kauf an (ca. 2–3 Jahre bis Fertigstel-
lung). Helle Räume, Barrierefreiheit, Grundriss und Aus-
stattung noch flexibel gestaltbar.
Flächen ab ca. 100 bis 880 m² möglich.

NEUE PRAXIS-
FLÄCHEN IN
S-DEGERLOCH

Moderne Doppelhäuser in Aichtal-Grötzingen

Unverbindliche Illustration, Änderungen vorbehalten.

Offener Besichtigungstermin jeden Sonntag von
11:00-12:00 Uhr und jeden Donnerstag von 17:00-18:00 Uhr

in der Schillerstr. 10/1-6, 72631 Aichtal-Grötzingen

• 188 m² Wohn- und Nutzfläche, davon 136 m² Wohnfläche
• KFW-Effizienzhaus 40 mit Energieeffizienzklasse A+
• Luft-Wasserwärmepumpe mit Photovoltaikanlage und
Fußbodenheizung

• Einzelgarage mit Zugang zum Garten
• Bezugsfertig bereits im Herbst 2023
Preise ab 828.800 € zzgl. 18.000 € Garage
Kontakt: Linda Beutler
Telefon: 0711 341692-11
E-Mail: linda.beutler@bg-filder.de

HÖCHSTE

KFW-FÖR
DERKLAS

SE

FÜR FAMILIEN
!

Ruhige 5-Zi.-Whg. oder Haus mit
Balkon oder Garten gesucht. Wir sind: m, 64 J., Pfarrer
der Christengemeinschaft, w, 61 J., Kunsttherapeutin und
Gärtnerin, m, 18 J., Abiturient und Hobbyschreiner, sowie
ein kleiner Hund. stephanness@web.de, 07031.7694647

4-Zi-W Ostfildern Scharnhausen
helle, neuwertige Wohnung Bj. 2018, 125m², Blick ins Grü-
ne, Balkon, Einbauküche, Parkett, Fußbodenheizung, bar-
rierefrei, 1 TG-Stpl. Verkauf vom Privat VHB 640.000€,
Kontakt: 4ZiWohnungOstfildern@gmail.com

Mercedes Ingenieur-Paar sucht
helles u. modernes Zuhause mit eigenem Garten ab 3 Zim-
mer in ruhiger Lage. Kontakt: neue-wohnung2023@
web.de

Grundstück Plieningen
Ortsmitte Grundstück mit Abbruchobjekte, 627 qm groß
zu verkaufen. Bebauung möglich zum Beispiel mit 2 EFH
oder DHH, Preis VB. Kontakt unter 0171/7099399
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WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Esslingen, Reutlingen, Tübingen, Göppingen, Böblingen und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

VERKAUF
VERMIETUNG
WOHNEN
GEWERBE

2023
Best Property

Agents

LINK Immobilien GmbH Stuttgart | Ostfildern | Fellbach
Kirchheimer Str. 52 | 70619 Stuttgart (Sillenbuch)
Tel.: 0711- 933 411 50
info@link-immobilien.info | www.link-immobilien.info

IMMER EINE GUTE ENTSCHEIDUNG.

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.
Verkaufen Sie an unsere Kunden oder direkt an uns.

• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit der
Leibrente in bares Vermögen

• Finanzielle Freiheit im Alter mit
lebenslangemWohnrecht

Seit 2014 ist es Pflicht: das Vorlegen eines Energieausweises bei
dem Verkauf oder der Vermietung einer Immobilie. Wer dagegen
verstößt, riskiert hohe Geldstrafen von bis zu 15.000 €. Betroffen
von dieser Regelung sind sowohl Wohngebäude als auch Nicht-
wohngebäude. Bei dem Verkauf oder der Vermietung einer Woh-
nung muss der Energieausweis des gesamten Hauses vorgelegt
werden, diesen können Sie bei der Hausverwaltung erfragen.
Selbstverständlich gibt es keine Regel ohne Ausnahme. Ausge-

nommen von der gesetzlichen Pflicht sind z.B. unter Denkmal-
schutz stehende Gebäude sowie „Abrisshäuser“.

Spätestens bei der Besichtigung muss der Energieausweis vorge-
legt werden.

- Teil 2 folgt in KW 30 -

Energieausweis - Teil 1 -
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… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Praxis Dr. Dipper, Felix-Dahn-Str. 40
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Rotkäppchen & Café, Löwenstr. 38
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Schöttlestr. 54
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14
Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Dringend gesucht: Menschen, die Dinge reparieren. Foto: Lauren Mc Kowa

Vernetzungstreffen für Repair-Initiativen
» Schloss Waldenbuch. Am 
Sonntag, 9. Juli, von 10 bis 17 
Uhr, findet im Schloss Walden-
buch das regionale Vernetzungs-
treffen für ehrenamtlich tätige 
Reparatur-Initiativen statt. 
Der Tag im Museum der Alltags-
kultur bietet Gelegenheit zum 
Austausch und zur regionalen 
Vernetzung. Angesprochen sind 
Menschen, die bereits in Repa-
ratur-Initiativen engagiert sind, 
aber auch Interessierte, die selbst 
aktiv werden möchten. Die Teil-

nahme ist kostenfrei. Anmel-
dung erforderlich über: repara-
tur-initiativen.de
Eine Führung durch die Sonder-
ausstellung „Geht doch! Erfin-
dungen, die die Welt (nicht) 
braucht“ mit Museumsleiter 
Dr. Markus Speidel gibt weitere 
inhaltliche Impulse. 
Das Ensemble Materialtheater 
zeigt den Kurzfilm „Aufstand 
der Dinge“. Die Filmvorführung 
ist öffentlich, keine Anmeldung 
erforderlich.  (pb)

DJ-Ticker

+++ Garnisonsschützenhaus: Dorothea Baltzer und Frank Ackermann 

geben am Samstag, 22. Juli, 19 Uhr, einen Einblick in Albert Schweitzers 

Humanismus +++ Hölzel-Haus: Öffentliche Führung am Sonntag, 16. 

Juli um 15 Uhr +++ FV Germania Degerloch 1879: mittwochs um 16 

Uhr startet der Stadtteilspaziergang im Königsträßle 15 +++ Fernseh-

turm: Das Panoramamusikvesper mit Patrick Siben findet am Dienstag, 

11. Juli, von 15 bis 21 Uhr, statt +++ Markuskirche: Am Sonntag, 9. Juli, 

ab 10 Uhr, wird das Gemeindefest mit Aktionen und Verköstigung gefei-

ert +++ Abfallwirtschaftsbetrieb: Der Gelbe Sack wird im Stadtbe-

zirk Degerloch am Freitag, 14. Juli, abgeholt +++ Degerloch Journal: 

Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 21. Juli +++

Kunstspaziergang mit Wow-Effekt
» Kunstspaziergang. Der erste 
Degerlocher Kunstspaziergang  
war ein voller Erfolg mit Wow-
Effekt. Gut 500 Interessierte 
wanderten mit dem Degerloch 
Journal als Orientierungshil-
fe die acht Kunststationen ent-
lang. Unter ihnen auch der neue 
Bezirksvorsteher Colyn Heinze. 
„Es war eine tolle Stimmung mit 
viel Kommunikation“, schwärmt 
Mitveranstalterin Valérie Dani-
elski. Fortsetzung folgt im kom-
menden Jahr. (pb) Kunst-Wander-Weg Foto: privat

Flexible ÖPNV-Nutzung
» Stadtgebiet. Die Hürden bei 
Fahrten mit Bus und Bahn im 
Südwesten sinken, dank der App 
VVS BWeit. Wer nur gelegent-
lich mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln unterwegs ist, kann sein 
Ticket künftig in der App mit 
einem Wisch lösen. Eine Festle-
gung auf einen Zielort ist nicht 
nötig. Ist die Fahrt beendet, 
merkt die App das automatisch, 
beendet die Reise und berechnet 
den besten Preis. (pb)

Erhöhte Wartezeiten
» Stuttgart. In der Kfz-Zulas-
sungsstelle kommt es derzeit 
zu erhöhten Wartezeiten: Viele 
Kundinnen und Kunden kön-
nen nicht bedient und Termi-
ne nicht online vereinbart wer-
den. Mit einer Verbesserung ist 
frühestens Mitte Juli zu rech-
nen. Grund für die Wartezei-
ten ist ein neues Fachverfahren, 
mit dem die Mitarbeitenden die 
Anträge erfassen müssen. (pb)

„Stuttgart blüht“
» Stadtgebiet. Der Verschöne-
rungsverein lädt zum fünften 
Mal zum Wettbewerb Stadtver-
schönerung Stuttgart unter dem 
Motto „Stuttgart blüht“ ein. Bis 
15. September können sich Ein-
zelpersonen, Gruppen, Schulen, 
Menschen mit Wohnungseigen-
tum und Mietende sowie Stadt-
bezirke in vier verschiedenen 
Kategorien bewerben.  (pb)
• Infos und Anmeldung: wett-
bewerb-stadtverschoenerung@
vsv-stuttgart.de

Blühende Pracht Foto: Bail
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Immobilien-Kaufgesuche

Vermietung

Verschiedenes

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Wir sind für Sie da.
Auch in der Zeit danach begleiten wir Sie bei gemeinsamen
Kulturveranstaltungen und in unserem
monatlichen Trauercafé.

Telefon 0711 · 722 09 50
www.bestattungshaus-haller.de

  Wir sind für Sie da.  Wir sind für Sie da.

Wegbegleiterin.

Ilona Maria Haller

Ihre Angebote an:¡ 0711/39697010
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Ich suche für meine Tochter eine 1- bis 3-Zi.-Whg. in
Degerloch + 10 km Umkreis! Finanzierung geprüft!

Dipl.-Ing. sucht großzügige Wohnung zum Kauf in
S-Degerloch + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!

Angebote bitte an Hahn + Keller,¡ 0711- 39697010

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfiguren & Wand-
teller, Orientteppiche, Möbel, Pelzmäntel, -jacken, -mützen &
-stolen sowie hochwertige Abendgarderobe & Handtaschen.

Telefon 0162 4197355

Porzellan, Bleikristall, Sammeltassen, Hummelfi guren & Wand-

Kaufe von privatKaufe von privat

Privat kauft von privat
Edelpelze, exklusive Uhren, Münzen, Militaria, Bernsteinschmuck,

Musikinstrumente, Näh- und Schreibmaschinen, Porzellan,
Tafelsilber, Orientteppiche, Zinn, Bronze und Antikes

Seriöse Barzahlung vor Ort. Herr T. Richter 0170 7401767

Geschäftsanzeigen

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Die ausführlichen Ergebnisse des Fit-
nessbarometers 2023 gibt es hier zum 
Download im Artikel. 

FREIZEIT

FITNESSBAROMETER ZEIGT:  
FITNESS GESAMTWERT BEI KINDERN SINKT WEITER

https://lokalmatador.net/fitnessbarometer/

Wie fit sind die Kinder im Land? Welche Trends 
gibt es? Bestehen Unterschiede zwischen Stadt 
und Land? Seit elf Jahren lässt die Kinderturnstif-
tung Baden-Württemberg im Rahmen der Initia-
tive „Turnbeutelbande“ Daten des Motoriktests 
für Kinder anonymisiert auswerten. 

Auf dieser Grundlage veröffentlicht die  Stiftung 
seit fünf Jahren in Zusammenarbeit mit Prof. Dr. 
Klaus Bös und dem Forscherteam um Dr. Claudia 
Niessner vom Karlsruher Institut für Technologie 
(KIT) jährlich das Fitnessbarometer und ermittelt 
den  Fitnesszustand der Kinder in Baden-Würt-
temberg. Ein besorgniserregender Trend zum 
Corona-Knick zeichnet sich ab.  

Die positiven Wirkungen von Bewegung und Fit-
ness auf die körperliche, geistige, soziale sowie 
psychisch-emotionale Gesundheit sind wissen-
schaftlich belegt. Und trotzdem zeigen Studien 
und Berichte  regelmäßig Alarmierendes. Dass 
Bewegung vor allem bei Kindern wichtig ist, zeigt 
das Fitnessbarometer 2023. Die aktuell veröffent-
lichten Daten belegen, dass der Fitness Gesamt-
wert der Kinder im Land weiter sinkt. 

MINUS 2,4 PROZENT
„Im Vergleich ist festzustellen: Baden-Württem-
bergische Kinder sind nach wie vor fitter als der 
bundesdeutsche Durchschnitt. Aktuell 6,4 Pro-
zentpunkte. Das war aber schon einmal mehr. Es 
bleibt außerdem festzuhalten: Das Fitnessniveau 

ist gleichbleibend niedrig“, meint Prof. Dr. Klaus 
Bös, Distinguished Senior Fellow am KIT. Ver-
gleicht man die Daten vor Corona (2012 - 2019) 
mit den Daten aus den drei Corona-Jahren 2020 
- 2022, zeigt sich ein Einbruch des Fitnessgesamt-
werts um 2,4 Prozentpunkte. 

MOMENTAUFNAHME
„Die Daten sind eine Momentaufnahme. Im kom-
menden Jahr werden wir feststellen können, ob 
dieser Trend tatsächlich anhält und es sich damit 
um einen längerfristigen Corona-Knick handelt.“ 
Für die Analyse ist eine solide Datengrundlage 
von mindestens 5000 Daten pro Jahr erforderlich. 
 Insgesamt haben bereits über 30.000 Kinder den 
Motoriktest in Kitas, Grundschulen und Sport-
vereinen durchgeführt. „Es braucht aber noch 
mehr “, betont Prof. Bös. 

AUSDAUER UND SCHNELLIGKEIT  
NEHMEN AB
Für die Corona-Jahre zeigt sich im Vergleich zu 
davor: Die Kinder sind deutlich langsamer und 
deutlich weniger ausdauernd. Auch die koor-
dinativen Fähigkeiten sowie die  Beweglichkeit 
verschlechtern sich. Nur im Bereich der Kraft 
 stagniert das Niveau. 

„Die Fitness der Kinder hat in den Corona-Jahren 
abgenommen. Vor allem die Fähigkeiten, die 
kontinuierliche und intensive Reize benötigen, 
zeigen einen deutlichen negativen Trend. Um 

die Trends positiv zu verändern, brauchen Kinder 
ein bewegungsförderndes Umfeld: ein aktives 
Familienleben mit Eltern als Vorbilder. Qualifizier-
te  Fachkräfte, die ihren Bildungsauftrag mit und 
durch Bewegung umsetzen und so jeden Raum 
zum Bewegungsraum machen. Es braucht kom-
munale Entscheider, die die positive Wirkung 
 erkennen und mit den Einrichtungen vor Ort –
Kita, Grundschule, Turn- und Sportverein – ein 
Netzwerk bilden“, lautet das Fazit von Susanne 
Weimann, geschäftsführender Vorstand der Kin-
derturnstiftung Baden-Württemberg. Die Stiftung 
selbst geht hier mit gutem Beispiel voran und 
sorgt u. a. mit der „Rollenden Kinderturnwelt" für 
ein Angebot in den Kommunen vor Ort. (pm/red)

Foto:StockPlanets_E+
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0711 25 25 200
Fachberatung & Bestellung ab 10 Uhr:

ENERGIESPAREN LEICHT GEMACHT!

ENERGIESPAREN LEICHT GEMACHT!

ENERGIESPAREN LEICHT GEMACHT!

ENERGIESPAREN LEICHT GEMACHT!
TOPFACHBERATUNG ‹‹‹

LIEFER UND AUFBAUSERVICE ‹‹‹

ALTGERÄTEENTSORGUNG ‹‹‹

SOFORTMITNAHME ‹‹‹

Aktion gültig bis 11.07.2023
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www.elektro-bruhn.de www.trustedshops.com/de/lp/
trusted-shops-awards

STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt. Angebot gültig: 05.07. – 11.07.2023.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.

1298.00 €

1649.00 €

678.00 €

1149.00 €

479.00 €

777.00 €

798.00 €

1198.00 €

779.00 €

1349.00 €

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

AKTIONS
AKTIONS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

PREISPREIS

1198 00 €00 1298 00 €001298 00 €00 00 €00

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

NO FROST
:

Nie mehr Ab
tauen!

STEAM
REFRE

SH

Dampfprog
ramm

EASY
CLEAN



Filter

AB 6 LITE
R

Wasserv
erbrau

ch

VORBÜ
GELN:

wenig
er Büg

eln

PYROL
YTISC

HE

Selbst
reinigu

ng

MADE
IN GERM

ANY

PYROL
YTISC

HE

Selbst
reinigu

ng
PYROL

YTISC
HE

Selbst
reinigu

ngEINBAUHERDSET
E2CCH7AN1+M56BR60N0K
+Z12TF36X0

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WT47R490

GESCHIRRSPÜLER
G7200SCU Edelstahl

WASCHMASCHINE
WM ELITE 8FH

EINBAUHERDSET
EPS335061M + HE604070XB

WASCHMASCHINE
WCG660WPS

DAMPFBACKOFEN
BSK774121M

WASCHMASCHINE
WAV28M93

GEFRIERSCHRANK
GSN58EWCV

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION
KGN39AIAT

 Garraumvolumen: 71 Liter
 CircoTherm®: Heißluftsystem für

gleichzeitiges Backen, Braten und
Kochen auf bis zu 3 Ebenen

 pyrolytische Selbstreinigung
 FlexInduction-Kochfeld

 1–8 kg Fassungsvermögen
 LED-Display
 SpeedPack: Beschleunigen Sie den

Trockenvorgang und sparen Sie Zeit!
 AutoDry-Technologie: schonendes

und präzises Trocknen
 EasyClean-Filter

 Unterbaugerät, 14 Maßgedecke
 QuickPowerWash: volle Spülleistung

in weniger als einer Stunde
 ab 6 Liter Wasserverbrauch im

Automatikprogramm
 3D-MultiFlex-Schublade
 sehr leise mit nur 40 dB

 1–8 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Steam Refresh: entfernt schlechte

Gerüche und entspannt die Fasern
mit Dampf in nur 20 Minuten

 Active Care: stark gegen Flecken,
sanft zur Kleidung

 Garraumvolumen: 72 Liter
 9 Beheizungsarten
 pyrolytische Selbstreinigung
 Heißluftsystem mit Ringheizkörper: gleich-

mäßige Zirkulation der Heißluft im Garraum
 schnellaufglühende Kochzonen mit 4-fach

Restwärmeanzeige

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 TwinDos: automatischeWaschmittel-

dosierung
 Vorbügeln: Bügeln leicht gemacht
 CapDosing: praktische Portions-

kapseldosierung

 Garraumvolumen: 72 Liter
 SteamCrisp: 25 % Dampf für saftige

Speisen, ideal zum Backen
 Pyrolyse: Selbstreinigung des Backofens
 punktgenaues Garen dank des Kern-

temperatursensors
 FlexiRunners – Backauszug (2 Paar)

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 EcoSilence Drive: energiesparend

und leise
 Fleckenautomatik: entfernt zuverlässig

die vier häufigsten Flecken
 4DWash: makellose Waschergebnisse

 Standgerät
 Farbe: Weiß
 Gefrieren: 366 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 VarioZone: flexible Nutzung

des Gefrierraums
 Multi Airflow-System:

optimale und gleichmäßige
Kälteverteilung

 BigBox-Schublade: zum
Stapeln von Tiefkühlbehältern
oder für großes Gefriergut

 Supergefrieren
 Türgriff mit Leichtöffnungs-

funktion
 H/B/T: 191 x 70 x 78 cm

 Standgerät
 Edelstahl mit Antifingerprint
 Kühlen: 260 Liter
 Gefrieren: 103 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 Metallrückwand mit multiAir-

flow-System – gleichmäßig
gekühlte Lebensmittel auf allen
Ebenen

 VitaFresh XXL: extragroße
Schubladen mit Feuchtigkeits-
regulierung

 flexible Türabsteller für die
individuelle Anpassung

 SuperKühlen: Lebensmittel
schnell herunterkühlen

 Türanschlag wechselbar
 Bosch - sparsamstes Modell:

Energieverbrauch von nur
104 kWh/Jahr

 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm
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